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Die Hoffnung ruht auf einem Artenmix
Wälder auch im Kreis Kassel in einem kritischen Zustand

besser aber vier bis fünf Ar-
ten sei das forstwirtschaftli-
che Ziel. Frey: „Wir müssen
die Risiken streuen.“ Gut-
sche-Stohldreier strebt einen
sorgsameren Umgang mit
den Beständen an. Das be-
deute einerseits, bei der Ent-
nahme von Bäumen genau
hinzuschauen. Die Bestände
sollten nicht zu licht werden.
Andererseits habe die Erfah-
rung gezeigt, dass ein sich
selbst überlassener Wald oh-
ne Pflegeeingriffe nicht
zwangsläufig stabiler sei.
Auch im Kaufunger Wald

gebe es deutliche Schäden in
den Kronen der Buchen, sagt
Matthias Dumm, Leiter des
Forstamtes Hessich Lichte-
nau. Die Forstbehörde beob-
achtet neben dem Kaufunger
Wald auch den Gemeinde-
wald Kaufungen und weitere
Forstgebiete im östlichen
Landkreis Kassel, etwa zwi-
schen Niestetal und Nieste.
Die älteren Fichtenbestän-

de des KaufungerWaldes, die
eher in Richtung Kassel gele-
gen seien, seien bereits er-
heblich durch den Borkenkä-
fer und die Dürreperioden
geschädigt worden, so
Dumm. Nun kämen noch
Schäden an Buchen hinzu,
insbesondere denen, die dem
Süd-West-Wind ausgesetzt
seien, so der Forstamtsleiter
weiter. „Da mussten wir die
Buchen gezielt ernten.“
Je lichter eine Baumkrone

ist, desto weniger Fotosyn-
these kann der Organismus
betreiben. Wenn ein Baum
also weniger Nadeln oder
Blätter hat, kann weniger
Energie umgewandelt wer-
den in Zucker und der Baum
wird schlechter ernährt.

geh / sok / ant

Schlüssel liege im Aufbau ar-
tenreicher Wälder, so lasse
sich das Risiko für den Aus-
fall von Bäumen streuen.
Das bestätigt auch Moritz

Frey, Pressesprecher vonHes-
sen Forst in Kassel. Um die
Wälder in Zeiten des Klima-
wandels resilienter zu ma-
chen, setze der Landesbe-
trieb auf Mischwälder. Be-
stände mit mindestens drei,

mit einer guten Wasser- und
Nährstoffversorgung, dort
gehe es dem Wald deutlich
besser. Auf Basaltkuppen
und Kalkhängen, wo die
Wasserspeicherfähigkeit ge-
ringer sei, sehe man die Fol-
gen den Bäumen auch an.
Die Herausforderungen für

die künftige Waldbewirt-
schaftung seien groß, sagt
Gutsche-Stohldreier. Ein

ben. Es ist ebenfalls ein Trieb-
sterben, das den Eschen zu
schaffen macht. Ursache der
Erkrankungen von Kiefer
und Esche sind in beiden Fäl-
len Pilze.
Mit Blick auf die Waldzu-

standserhebung, die am
Montag vorgestellt wurde,
sieht die Forstamtsleiterin
die Region auf einem mittle-
ren Platz. Es gebe Bestände

dem Baum gut geht oder
nicht. Ragen dort kahle Zwei-
ge und Äste in den Himmel,
ist das ein schlechtes Zei-
chen.
Die Eiche wiederum hat

mit dem Eichenprachtkäfer
zu kämpfen, der sich zwi-
schen Rinde und Holz bohrt
und die Wasserzufuhr unter-
bricht. Die Kiefern leiden un-
ter dem Diplodia-Triebster-

Kreis Kassel – Der Reinhards-
wald bleibt von den Folgen
des Klimawandels nicht ver-
schont. „In den vergangenen
fünf Jahren ist die Situation
deutlich schlechter gewor-
den“, sagt Dr. Martin Listing,
stellvertretender Leiter des
Forstamtes Reinhardshagen.
Die Fichte, die vormals einen
Anteil von über einem Drit-
tel im Reinhardswald hatte,
ist auf kleinste Bestände und
einzelne Exemplare zusam-
mengeschrumpft. Stürme
und Borkenkäfer haben dem
Nadelbaum zugesetzt.
Mit 43 Prozent ist die Bu-

che die häufigste Baumart im
Reinhardswald. Sie leidet seit
Jahren unter der sogenann-
ten Buchenkomplexkrank-
heit. Wassermangel, starke
Sonneneinstrahlung und da-
raus folgender Pilzbefall ha-
ben in den vergangenen Jah-
ren der Art immer mehr zu
schaffen gemacht.
Bedingt durch die abneh-

mende Vitalität ist der Zu-
wachs immer schwächer aus-
gefallen. „Das führt zu einer
Entwertung des Holzes“, sagt
Listing. Inzwischen sind die
lichten Kronen und abgestor-
bene Äste auch zu einem
Thema der Arbeitssicherheit
geworden. Manchmal reiche
eine kleine Erschütterung
aus und ein toter Ast bricht
herunter. Für die Forstleute
bedeute dies, immer acht-
sam zu sein.
DerWassermangel begüns-

tigt die Ausbreitung von Pil-
zen und Insekten, sagt Wolf-
hagens Forstamtsleiterin
Claudia Gutsche-Stohldreier.
Eine typische Krankheit ist
die Weißfäule. Ein Blick in
die Kronen der Buchen reicht
für eine Einschätzung, ob es

Vereinzelt stehen noch ein paar Fichten, doch darunter sind auf der Fläche im Revier Sababurg Eichen und andere Laub-
hölzer angepflanzt worden. Martin Listing, Produktionsleiter im Forstamt Reinhardshagen, sagt die Zukunft in Zeiten
des Klimawandels seien Mischwälder. FOTO: SVENJA HECKEROTT

www.reisemobilservice-calden.de · Tel. 05674 92300-0
Flugplatzstraße 40, 34379 Calden

„Alles aus einer Hand“
•Kfz-Meisterwerkstatt
• Inspektionen und Wartungsarbeiten für Ihr Wohnmobil
•HU (TÜV) und Abgasuntersuchung
• Innen- und Außenreinigung – Handwäsche
•Unterbodenschutz mit Hohlraumkonservierung

Nachrüstungen wie: Solar, Lithiumbatterien,
Dachklimaanlagen, Maxxfan, DAB-Antenne,
Radio mit Navigation, Luftfederung, Abwasserkamera etc.
Beratung und Terminierung kurzfristig möglich!
Wir haben viel Platz und bestens ausgebildete,
erfahrene und wohnmobilverliebte Mitarbeiter!

Garantiert bis zu10%mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 69,85 €/g.

Wir suchen:

Gardinennäher/in
(m/w/d)

Verkäufer/in (m/w/d)

Hilfe (m/w/d)
für Gardinenwäsche und -dekoration

Bewerbungen telefonisch:
Herr Frank Peters 05671 920532

Schützenhagen 17 · 34369 Hofgeismar
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.30 – 13.00 Uhr
nachmittags und samstags nach Vereinbarung

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstraße 15, 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0
www.autohaus-fiege.de

Neuwagen | Gebrauchtwagen
Service | Teile & Zubehör

Autovermietung

SERVICE

SONNTAG—SAMSTAG
26.05.—01.06.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die

Ausgabe am

Samstag, 01.06.2024
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag, 27.05.2024,
18 Uhr
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Mobilität für alle
Gemeinde Breuna nimmt ihren neuen Elektro-Bürgerbus in Empfang

Projekte.
„Der Bus fährt batterie-

elektrisch, ist barriereredu-
ziert zugänglich und bietet

derzeit zunächst für Vereine
und öffentliche Einrichtun-
gen möglich und werden
über die Gemeindeverwal-
tung angenommen. Dirk
Wilhelm, Sanierungsmana-
ger der Gemeinde, erklärt:
„Interessenten können sich
telefonischmelden oder per-
sönlich im Rathaus vorbei-
kommen.“
Nach einer Einweisung in

das Fahrzeug werde der Zu-
gang zu einem digitalen Bu-
chungssystem freigegeben,
über das die Benutzer den
Bürgerbus online reservie-
ren können. Alternativ sei
auch eine telefonische Bu-
chung möglich.
Um den Service des Bür-

gerbusses ausbauen zu kön-
nen, sind laut Bürgermeister
Wiegand ehrenamtliche
Fahrer zwingend erforder-
lich. Wer Interesse habe,
sich als Fahrer zu engagie-
ren, könne sich gerne bei
der Gemeindeverwaltung
melden. „Jede Hilfe ist will-
kommen. Jeder Transport
zum Arzt, zum Einkauf oder
zu gesellschaftlichen Ereig-
nissen ist ein Symbol für ei-
ne Gesellschaft, die nieman-
den zurücklasse, sind sich
die Vertreter der Gemeinde
einig“, so Wiegand. brk

Platz für bis zu acht Fahrgäs-
te plus Fahrer“, ergänzt Bür-
germeister Jens Wiegand
(parteilos). Buchungen sind

arbeitet hat. Der Bus sei ge-
dacht als Ergänzung der be-
stehenden Möglichkeiten
durch den ÖPNV und private

der Gemeinde, der das Nut-
zungskonzept für den Bür-
gerbus gemeinsam mit Bür-
germeister Wiegand ausge-

Breuna – Auch die Gemeinde
Breuna hat jetzt einen mo-
dernen Elektro-Bürgerbus.
Möglich wurde die Anschaf-
fung durch das Bürgerbus-
Programm des Landes Hes-
sen, als Gemeinschaftspro-
jekt des Hessischen Ministe-
riums für Wirtschaft, Ener-
gie, Verkehr, Wohnen und
der Landesstiftung „Mitei-
nander in Hessen“, wie die
Gemeinde mitteilt. Bereits
am 23. April übergab Staats-
minister Manfred Pentz
(CDU) den Bürgerbus auf
dem Gelände des FFH-Funk-
hauses in Bad Vilbel an die
Gemeinde.
Ab sofort steht das emissi-

onsfreie Fahrzeug zunächst
Vereinen und öffentlichen
Einrichtungen sowie den be-
reits seit geraumer Zeit eh-
renamtlich Engagierten von
„Dorfmobil“ zur kostenfrei-
en Nutzung zur Verfügung.
Später sollen unter anderem
ein Fahrservice für Einkäufe
und weitere Serviceleistun-
gen folgen. „Der Bürgerbus
soll die Mobilität in unserer
Gemeinde verbessern und
dazu beitragen, dass alle Be-
wohner bequem und un-
kompliziert ihre Ziele errei-
chen können“, erklärt Henk
Härtel, Sanierungsmanager

Freuen sich über den neuen Elektro-Bürgerbus: (von links) Dirk Wilhelm, Bürgermeister Jens Wiegand, Staatsminister Man-
fred Pentz und Henk Härtel. FOTO: LANDESSTIFTUNG „MITEINANDER IN HESSEN“/NH

Elizabeth und ihr Garten
Lesung im Landschaftspark Escheberg

ihren Vorstellungen ver-
wandelt. Gesellschaftskri-
tisch und gleichermaßen
mit einem Augenzwinkern
beschreibt sie die Auswüch-
se der Alltagsnormen der
damaligen Zeit, unter der
auch ihre Liebe zur Garten-
kunst zu leiden hat. Treff-
punkt ist um 14 Uhr vor
dem Eingang zum Park. Ein
Klappstuhl oder ein Sitzkis-
sen ist mitzubringen.
Die Kosten für die Teil-

nahme betragen acht Euro.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Anmeldung bis
zum 23. Mai bei Eva Karner,
Tel. 05606 / 561706 oder per
E-Mail an ludwig-karner@t-
online.de ist erforderlich.
Im Vorfeld oder Anschluss
an die Lesung bietet sich ein
Besuch im Restaurant des
Golfplatzes Escheberg an.

ant

Escheberg – Zu einer unter-
haltsamen Lesung im Land-
schaftspark Escheberg lädt
die Touristische Arbeitsge-
meinschaft Naturpark Ha-
bichtswald im Rahmen der
Veranstaltungsreihe Gar-
tenLiebe für Sonntag, 26.
Mai, ab 14 Uhr ein. Vor der
Kulisse der Orangerie des
Gutes Escheberg und unter
frühlingshaft grünen Bäu-
men des Landschaftsparks
nimmt Eva Karner die Teil-
nehmenden mit auf eine
Gedankenreise in das ausge-
hende 19. Jahrhundert und
die Welt der britischen
Schriftstellerin Elizabeth
von Arnim.
In ihrem Debüt-Roman

„Elizabeth und ihr Garten“
erzählt die Autorin, wie sie
den verwilderten Garten ih-
res preußischen Ehemanns
in ein kleines Paradies nach

Vor der Kulisse der Orangerie können sich die Zuhörer der Lesung in vergangene Zeiten zu-
rückversetzen. FOTO: TAG NATURPARK HABICHTSWALD

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Mo., den 27.05.2024

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

33..9999

Doppelkochplatte
2x 1000W, robustes Stahlgehäuse, 2 Koch-

platten Ø15 cm aus Gusseisen, 2 Thermostate

613-401616

#BE0004141
5959..5050

*Zusammensetzung und Befüllung kann variieren

Aufbewahrungsglas
Glas (spülmaschinengeeignet), Ø10 cm,

H 16 cm, 800 ml,
Deckel aus Kunststoff

33..99992er-Set

Brot-/Aufbewahrungsbox
Kunststoff/Bambus,

schwarz o. grau
33 x 18.5 x 12 cm

66..9999je

je

3er-Set Holzkisten
grau, BxHxT: 31 x 18.5 x 21 cm, 35 x 20 x 25 cm
39 x 21 x 29 cm

11112222....999988881212..9988

1 5

Heißluftfriteuse
schwarz/chrom,
6.5L, 1600W,
80-200°C,

8-One-Touch
Einstellungen

Schicke Ecklounge
291 x 223 x 76 cm, pulverbeschichtetes Aluminiumgestell,
dicke Polster, anthrazit
HOHER SITZKOMFORT

II. W
AHL/

o. De
ko

Kindersitzgruppe
1Tisch, 2 Sitzbänke, Kiefernholz,
BxHxT: 90 x 50 x 79cm,
Kiefernholz

44449999 ....555500004949..5050

Wendiger Wiesenmäher
WM 560 / 2,6kW / 3,5 PS
Doppelfaden: 4 mm stark,
zuschaltbarer Fadenkopf
über Sicherheitsbügel,

stabiles Stahlblechgehäuse,
Spritzschutz, Primerpumpe

Schnittbreite
560 mm

Trampolin
Ø ca. 427 cm x 80 cm
inkl. Sicherheitsnetz,

Belastbarkeit
max. 150 kg

111199999999....55550000199199..5050
für GROSS und KLEIN

ØØ 442277 ccmm

XXL-Seifenblasenset
18cm Ring &
250ml Lauge

22..4499
Fußballgolf
Ball, Pumpe
und 3 Golf-Tore

2525..0000

Kühlakku 400ml

Kühlakku-Set
4x220 ml

Freez´Pack
2x M5

Freez´Pack
M10

0.79Kühlbox, 24 Liter
versch. Farben

9999....9999888899..9898

Stand-Ventilator
Ø 40 cm, weiß, Höhen-

verstellbar, 40 Watt

1919..9898
verste

11
Tisch

Ventilator
Ø 30 cm, weiß,

35 Watt

1212..9898

Gewürzregal
Bambus

6 Gewürzgläsern be-
füllt* & Küchenabroller

mit Küchenrolle

1.99

1.49

1.49

1L=1,98

1L=2,26

599.50599.50
STATT 799,50

00..5599je

Beetpflanze
9 cm Topf, u. a.: Petunie,
Eisbegonie, Lobelie, uvm.

Gemüse im Topf
z.B.: Paprika oder Gurke,

9 cm Topf

ohne Deko

Balkon-Pflanzenmix
13 cm Topf

22..7979je

55..4499je
Tomaten-
Dünger
1 kg

Tomaten-
spiralstab
verzinkt
ca. 180 x 0,6 cm

22..9999
Tomaten-
pflanze

versch. Sorten

00..9999je

00..5599je

Sommerstaude
19cm Topf, u. a.: Salvia o.
Cosmea

22..4499

Schlauchwagen
HT 3.420 Kit 1/2" 2.645-166.0

20 m 1/2" Schlauch,
G3/4-Hahnanschluss und

G1/2-Reduzierstück+

Stromerzeuger
GSE 3701-RS
4-Takt-Stromerzeuger mit
Synchrongenerator, AVR
(Automatische Spannungs-
regelung), 5,5 PS , 2 x 230
V/50 Hz, Dauerl.: 2500W

Reversierstart

222255559999....55550000259259..5050
222288889999....55550000289289..5050

3939..9988
3er Pack Knoppers

versch. Sorten
3x25g=75g

1kg=7,87

0.59
Mix-Schaum-
waffeleimer

600g

1kg=6,65

3.99
M & M´s
Peanut
400g

1kg=7,48
2.99je

Ritter Sport Schokolade
Weisse Mango

Maracuja
100g

1kg=4,90

0.49

M & M´s
Schokolade

0.99
125g

1kg=7,92

Milka Tender
Nuss, 5 x 37g=

185g

1kg=5,35

0.99

Lindt Lindor Kugeln
Geschenkbox

375g

1kg=13,31
4.99

7Days Croissant
Double

60g

1kg=3,17
0.19

15.0015.00
STATT 19,95

je

zum Aufbewahren
oder Dekorieren...

SETPREIS
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Ein Krankenhaus unter zwei Dächern
Krankenhaus Gesundbrunnen und Agaplesion Kliniken vertiefen Kooperation

mit dem Eigenbetrieb Klini-
ken des Landkreises Kassel
und insbesondere der Kreis-
klinik Hofgeismar „ändert
sich durch diese Kooperation
vorerst gar nichts“, sagt Sie-
bert. Diese Zusammenarbeit
sowohl im medizinischen
wie auch im Bereich der
Krankenhausdienstleistun-
gen bleibe sowohl mit dem
Krähenberg wie auch mit
Agaplesion bestehen und
„wird auch noch sicher wei-
terwachsen.“ Siebert weist
darauf hin, dass sich der
Kreistag mit den Plänen zur
Neuausrichtung der Kreiskli-
niken befassen wird. Die ak-
tuellen Entwicklungen wür-
den darauf Einfluss nehmen.

geh

Die Kooperation der bei-
den Einrichtungenwird auch
vom Landkreis Kassel positiv
bewertet. „Das ist eine gute
Nachricht für die geriatri-
sche Versorgung im Land-
kreis“, erklärt Landrat Andre-
as Siebert. Damit könne der
Standort des geriatrischen
Krankenhauses in Hofgeis-
mar langfristig gesichert
werden. Durch die Vorgaben
für die Aufrechterhaltung ei-
ner neurologischen Frühre-
habilitation, die immer grö-
ßere Anforderungen an klei-
nere geriatrische Kranken-
häuser stellen, sei es unum-
gänglich mit einem leis-
tungsfähigen Partner zusam-
menzuarbeiten.
Für die Zusammenarbeit

Pfannkuche. Die enge Zu-
sammenarbeit mit den Klini-
ken des Landkreises Kassel
solle weiterhin intensiviert
werden.
Man stehe am Anfang ei-

nes längeren Prozesses, bei
dem noch viele Fragen zu
klären sind, sagt Alfred Karl
Walter. Der nächste Schritt
sei die Entwicklung eines
medizinischen und wirt-
schaftlich tragfähigen Kon-
zeptes für ein Krankenhaus
unter zwei Dächern. „Die ak-
tuellen Gespräche sind er-
gebnisoffen und es ist noch
zu früh, über konkrete De-
tails zu sprechen. Aber wir
blicken zuversichtlich auf
die Aufgaben, die nun vor
uns liegen.“

fassen und im Alltag umzu-
setzen“, erklärt Markus Hor-
neber, Vorstandsvorsitzen-
der der Agaplesion gAG. Bün-
dele man die Kräfte der bei-
den Krankenhausstandorte,
biete dies neue Möglichkei-
ten für die Entwicklung einer
zukunftsfähigen und qualita-
tiv hochwertigen medizini-
schen Versorgung.
Träger des Evangelischen

Krankenhauses Gesundbrun-
nen ist die Evangelische Al-
tenhilfe. Vorstand Ralf
Pfannkuche sieht einen wei-
teren Vorteil: „Mitglied in ei-
nem großen Verbund wie
Agaplesion zu sein, böte viele
positive Synergieeffekte.“
Dieser Gedanke solle nun
konkretisiert werden, so

Holfgeismar/Kassel – Die Bun-
desregierung hat am Mitt-
woch die Krankenhausre-
form auf den Weg gebracht.
Ziel der Reform ist es einer-
seits, die unter finanziellem
Druck stehenden Kranken-
häuser zu entlasten. Ander-
seits soll die Spezialisierung
von Behandlungen vorange-
trieben werden.
Das ist der Hintergrund vor

dem das Evangelische Kran-
kenhaus Gesundbrunnen in
Hofgeismar und die Agaplesi-
on Diakonie Kliniken Kassel
ihre Zusammenarbeit vertie-
fen wollen. Die beiden Kran-
kenhäuser kooperieren be-
reits seit vergangenem Jahr
auf dem Gebiet der Geriatrie
(Altersmedizin).
Eine Erweiterung dieser

Kooperation auf den gesam-
ten Krankenhausbereich
würde viele Vorteile für die
Häuser bringen, erklärt Al-
fred Karl Walter, Geschäfts-
führer der Agaplesion Diako-
nie Kliniken Kassel. Am Ende
des Prozesses könne ein
Krankenhaus unter zwei Dä-
chern stehen.
Die Kooperation würde die

Häuser attraktiver machen,
sagt Ina Bäcker, Geschäfts-
führerin des Evangelischen
Krankenhauses Gesundbrun-
nen. „In Zeiten des Fachkräf-
temangels wärenwir zukünf-
tig personell breiter aufge-
stellt, was für die Standortsi-
cherung ein wichtiger Faktor
ist.“
Die Krankenhausreform

werde die medizinischen
Versorgungsstrukturen in
Deutschland tiefgreifend ver-
ändern. Das gelte auch für
die Region Nordhessen und
die Stadt Kassel, sind sich die
Partner einig.
„Schon heute stehen klei-

nere Krankenhäuser vor der
schier unlösbaren Aufgabe,
die vielfältigen gesundheits-
politischen Vorgaben zu er-

� Blick aus dem Therapie-
garten auf das Evangeli-
sche Krankenhaus Ge-
sundbrunnen in Hofgeis-
mar. Das Haus strebt
eine vertiefende Zusam-
menarbeit mit den Aga-
plesion Diakonie Klini-
ken Kassel an.

FOTO: BERND SCHÜNEMANN

Neue Integrationslotsen im Landkreis Kassel
Vize-Landrätin Engler überreichte Zertifikate

niert und unterstützt werden
sie vom Wir-Vielfaltszen-
trum. Die Wir-Mitarbeiter in
Fuldabrück organisieren
Fortbildungsangebote sowie
Netzwerktreffen und sind
auch Schnittstelle zwischen
den Ehrenamtlichen und Be-
hörden.

nom

tigkeit gewinnen konnten“,
so Engler. Gerade in einem
flächenmäßig großen Land-
kreis sei es wichtig, Brücken-
bauer in die Gesellschaft
möglichst direkt vor Ort zu
haben. Insgesamt sind jetzt
über 50 Integrationslotsen in
20 von 28 kreisangehörigen
Kommunen aktiv. Koordi-

sind nun Ansprechpartner
für Zuwanderer im Landkreis
Kassel.
„Ich freue mich, dass wir

über das Wir-Vielfaltszen-
trum engagierte Frauen und
Männer aus allen Altersgrup-
pen, oft auch mit eigener Mi-
grationserfahrung, für diese
wichtige ehrenamtliche Tä-

Kreis Kassel – Vize-Landrätin
Silke Engler hat fünf neuen
Integrationslotsen und -lot-
sinnen in den Räumen der
Flüchtlingshilfe in Fulda-
brück ihre Zertifikate über-
reicht. Die Ehrenamtlichen
wurden gemeinsam mit dem
Kompetenzzentrum Vielfalt
Hessen intensiv geschult und

Neue Integrationslotsen des Landkreises: (von links) Koordinator Andreas Bernhard, Sabina Rashid aus Kassel, Diana Crai-
niucenco aus Kassel, Volodymyr Melnyk aus Lohfelden, Michaela Röhling aus Habichtswald, Ahmed Tubail aus Fuldatal
und Vize-Landrätin Silke Engler. FOTO: JANA HENSE/NH

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Kinder lernen in der Natur von der Natur
Waldjugendspiele des Forstamtes Wolfhagen sind gestartet – 3400 Anmeldungen

cours ein Gewässer, betätig-
ten sich die Kinder als Team
beimWasserschöpfen und er-
fuhren so von der Bedeutung
des Wassers. Der 80-jährige
Karl-Heinz Schäfer war an
drei Tagenmit von der Partie.
Als Schulleiter der Hoofer
Marie-Hassenpflug-Schule
hatte er 1997 gemeinsammit
dem Forstpaten der Deut-
schen Waldjugend Elgers-
hausen, Rainer Weishaar,
und der ersten FÖJ’lerin der
Gemeinde Schauenburg, die
Waldjugendspiele im Raum
Kassel zum Laufen gebracht.
Beim Seilspiel „Unsere Er-

de im Gleichgewicht“ wird
den Kindern der sensible Um-
gang mit dem Planeten und
die Artenvielfalt auf der Erde
nähergebracht. Auch das
Baumartenmemory fördert
die Artenkenntnis. Die Abfall-
beratung des Landkreises
und die Stadtreiniger Kassel
vermitteln die fachgerechte
Mülltrennung in Papier-, Gel-
be-, Bio- oder Restmüll-Tonne
und separate Wert- bzw.
Schadstoff-Sammlung.
Schulamts-Vertreterin Ute

Kaiser konstatiert: „Für die
Wissensvermittlung eines
Waldjugendspieltags bräuch-
ten wir im Sachunterricht in
der Schule viele Wochen. Die
Naturerfahrung gemeinsam
im Team ist Gold wert.“
Ab dem 28. Mai geht es mit

den Waldjugendspielen in
Wolfhagen weiter. Nach den
Ferien bis Ende September
gibt es weitere Termine.

ant

ten für die jungen Bäumchen
problematisch ist, konnten
sich die Kinder gut vorstellen.
Näheres über Wild und Vo-
gelarten haben die ehrenamt-
lichen Helfer vom Kreis-Jagd-
verein und dem Naturschutz-
bund weitergegeben.
Beim Halb-Pfund-Sägen

probierten sich die Schüler in
Mengenschätzung und an der
Bügelsäge aus. Gab es am Par-

ten, sofern sie es nicht schon
wussten, dass Rothirsch und
Rehbock jährlich das Geweih
abwerfen. Nachdem das neue
Geweih gewachsen ist, wird
die nichtmehr benötigte Ver-
sorgungsschicht, der Bast,
durch Schlagen des Hirsches
oder Fegen des Rehbocks an
jungen Bäumchen abgerie-
ben. Dass dieses der Revier-
markierung dienende Verhal-

wahr. Mehrere Eltern betreu-
ten Stationen: Holzrücker
Martin Vorpahl ließ die Kin-
der Holz transportieren, zwei
Mütter vermittelten anschau-
lich Aussehen, Form und Ver-
wendung der in ihren Betrie-
ben wachsenden Feldfrüchte.
An der Station Waldsport

leiteten zwei Erwachsene
beim Hirschlauf und Zapfen-
werfen an: Die Kinder lern-

den waren. Die Mädchen und
Jungen der Schulen in Dörn-
berg, Ehlen und Wenigen-
hasungen nutzen den Ha-
bichtstein, um die Natur zu
entdecken.
Den letzten Termin vor den

Lernstandserhebungen der
Drittklässler nahmdieNaum-
burger Elbetalschule zusam-
men mit der Grundschule Ip-
pinghausen Anfang Mai

Wolfhager Land –Das Forstamt
Wolfhagen bietet mit den
Waldjugendspielen ein flä-
chendeckendes waldpädago-
gischenAngebot auf 21 schul-
ortnahen Parcours mit 36
Veranstaltungen pro Jahr an.
Nach aktuellem Stand kann
das Spitzenergebnis von vor
zwei Jahrenmit nunmehr als
3400 Kindern von 48 Schulen
und 23 Kitas übertroffen wer-
den. Im Jahr 2022 hatten sich
nach Angaben des Forstam-
tes 3150 Kinder beteiligt.
Weil die Bäume in diesem

Frühling fast zwei Wochen
früher ausgetrieben haben
als gewöhnlich, seien die
Waldjugendspiele trotz typi-
scher April-Witterung erfolg-
reich gestartet, sagt Rainer
Weishaar, der das Projekt für
das Forstamt betreut. Grau-
pelschauer am Baunsberg
hätten die Dritt- und Viert-
klässler der Grundschule am
Stadtpark nicht davon abhal-
ten können, mit Elan die Auf-
gaben an den Stationen zu lö-
sen. Auch die Grundschulen
in Niedenstein, Breitenbach,
Großenritte, Elgershausen
und Hoof waren auf dem Par-
cours Rund umsHölzchen ak-
tiv. Als die Kita-Maxis aus El-
gershausen einige Tage spä-
ter die Natur spielerisch er-
kundeten, passte dann auch
das Wetter.
In den Tagen darauf verla-

gerten sich die Waldjugend-
spiele an den Zierenberger
Schreckenberg, wobei auch
die Kitas aus Burghasungen
und Oberelsungen eingebun-

An der Station Landwirtschaft: Die beiden Mütter und Landwirtsfrauen Annika Römer (links) und Katharina Löw zeigen
Naumburger Kindern und deren Klassenlehrer die heimischen Feldfrüchte und deren Verwendung. FOTO: RAINER WEISHAAR / NH

Eine-Welt-Dinner und Karneval
Kolpingfamilie Zierenberg feierte 40-jähriges Jubiläum mit Gottesdienst und Ehrungen

rufen. Nach dem offiziellen
Teil ging es gemütlich mit
Gulaschsuppe, Kaffee und
Kuchen und geselligem Zu-
sammensein noch lange wei-
ter. un

Geschenkgutschein. Das Kol
pingwerk ist ein Sozialver-
bandmit Mitgliedern in allen
Erdteilen und wurde von
dem katholischen Priester
Adolph Kolping ins Leben ge-

Kindern und Jugendlichen
die Möglichkeit zum karne-
valistischen Tanzsport gege-
ben und zum anderen konn-
te mit dem Überschuss aus
den Veranstaltungen bei-
spielsweise ein Schulprojekt
in Nigeria unterstützt wer-
den.
Nach den Grußworten der

Gäste aus den benachbarten
Kolpingfamilien, von Vertre-
tern der Kirche und der Stadt
ehrte Stefan Podlaha drei-
zehn Gründungsmitglieder
für 40-jährige Mitgliedschaft
mit einer Urkunde und drei
Mitglieder für 25 Jahre Ver-
einstreue mit Urkunde und

und das seit mehreren Jahren
im Herbst organisierte Eine-
Welt-Dinner. Mit dem Erlös
aus den Aktionen werden so-
ziale Projekte in Deutschland
und weltweit unterstützt.
Doch die Kolpingfamilie stif-
tete auch eine der Glocken
der katholischen Kirche, er-
richtete dieMariengrotte und
baute eine Grillhütte auf dem
Kirchengrundstück. Zu den
Vereinsaktivitäten gehören
Vortragsabende, Vereinsfahr-
ten und als Höhepunkt im
Jahr die Karnevalsveranstal-
tung. Die Karnevalsfeiern der
Kolpingfamilie in Zierenberg
sind legendär. Zu einem wird

wasilis undMartina Engel das
Leitungsteam bildet, zum 40-
jährigen Jubiläum der Kol-
pingfamilie Zierenberg viele
Mitglieder und Gäste in der
Grillhütte auf dem Kirchen-
gelände.
Er ließ die wichtigsten Er-

eignisse der 40 Jahre Kolping-
familie Revue passieren. So
fand in 1984 der festliche
Gründungsgottesdienst in
der katholischen Pfarrkirche
statt. Aus den damals vier-
undzwanzig Mitgliedern sind
inzwischen fast hundert ge-
worden. Zu den Aktivitäten
der Kolpingfamilie gehört je-
des Jahr die Altkleidersamm-
lung, der Verkauf von Palm-
sträußchen und Ostereiern
zurOsterzeit, die Sternsinger-
aktion zu Beginn des Jahres

Zierenberg – Nach dem Fest-
gottesdienst in der katholi-
schen Kirche in Zierenberg
begrüßte Stefan Podlaha, der
zusammenmit Franz Chadzi-

Gruppenbild: Mitglieder der Kolpingfamilie mit Urkunde für 40 Jahre und 25 Jahre Vereinstreue. FOTO: URSULA NEUBAUER

Ehrungen
Für 40 Jahre Vereinstreue und damit Gründungsmitglieder:
Albert Degenhardt, Doris Degenhardt, Christiane Degen-
hardt, Amparo Alonso Ibanez, Stephan Kernke, Franz Kroha,
Roselotte Kroha, Franz Podlaha, Ilse Podlaha, Stefan Podlaha,
Peter Stumpe, Sebastian Wolf, Hildegard Wolf.
Für 25 Jahre Vereinstreue: Benedikt Podlaha, Juliane Podlaha,
Mechthild Schriek-Barthel. un

Flohmarkt
Metro
02.06.

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

25./26.05.

Podologische Fachpraxis Nicole Schmidt | Bahnhofstr. 4 | 34369 Hofgeismar

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin unter

0 56 71-608 77 11

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt
Montag bis Mittwoch

Wellness und Beauty für gesunde Füße
Für ein gutes Fußgefühl, das man sehen kann

Ihre Spezialisten für medizinsche Fußbehandlung
Behandlung von:
► eingewachsene Nägel ohne OP
► Nagelpilzinfektion
► Hühneraugen/ Warzen
► Druckstellen
► und vielem mehr

Kassenleistung für:
► Diabetiker
► Neuropatiker
► Patienten mit Querschnittsyndrom

Wir finden für jedes Fußproblem eine Lösung!

d d l h



Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungs-Profis vereinbaren.

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Perfekter Service & Top-Preise!
Ohne Mondpreise und Scheinrabatte.

4,83 / 5

977 Bewertungen für
Möbelkreis Waldeck (Stand 22.5.2024)
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Chaos auf Augenhöhe
Urlaub mit den Wochenendrebellen – 60 000 Euro Spenden gesammelt

tismus, den er nicht als Behin-
derung ansieht. „Der Begriff
normal hat nur in der Mathe-
matik etwas verloren. Ich leide
nicht an Autismus, sondern an
Menschen, die sich rücksichts-
los verhalten.“
Gernebeantwortetendiebei-

den Fragen des Publikums und
stellten zum Beispiel Verglei-
cheüberdieQualitätderSchul-
toiletten der HGS im Vergleich
zu denen in den Bundesligasta-
dien an („Über Belgrad und St.
Pauli“). Die beste Stadiontoilet-
te habe aber definitiv der VFL
Stuttgart: „Da kann man beim
Händewaschen auf das Spiel-
feld schauen.“
2014 machte Mirco von Ju-

terczenka seinem Sohn ein
„unüberlegtes, ambitioniertes
Versprechen.“ Wenn er mal
nichtmehr lebe, würde die Ge-
sellschaft eine bessere als aktu-
ell sein. Schnell erkannte Ja-
son, dassman selbst an diesem
Ziel arbeitenmüsse.
Die beiden beschlossen, auf

Lesereise zu gehen und Spen-
den zu sammeln. Diese sollen
genutzt werden, um den Men-
schen weltweit Zugang zu sau-
beremWasser zuermöglichen.
Ein Ziel, für das sich auch die
well:fair – Neven Subotic Stif-
tung einsetzt.
Mit der Lesung in Greben-

stein haben Jason und Mirco
von Juterczenka jetzt 60 000
Euro gesammelt und der Stif-
tung übergeben.

zgi

Sarajevo zu fahren. Dort hielt
der Bus um 4 Uhr außerhalb
der Stadt und die beiden
mussten 12 Kilometer in die
Stadt laufen. „Das Video, in
dem ermich fragt, wie es mir
gefällt, haben wir beide ein-
vernehmlich gesperrt.“
Doch nicht nur Reise- und

Fußballerlebnisse teilten die
beidenmit ihremPublikum. Ja-
son berichtete von seinem Au-

Schweinepriester ausgeheckt
hatte“, erinnert sichMirco an
seinen Tiefpunkt der Reise.
Nach zwölf Stunden Zugfahrt
in einem aufgeheizten Abteil
wünschte er sich nur noch ei-
nen Sprung insMeer, doch Ja-
son ließ ihnwissen, dassman
vor dem eigentlichen An-
kunftsziel den Zug verlassen
würde, um weitere neun
Stunden im Nachtbus nach

ten durchaus amüsant von
wenig appetitlichen Toiletten
und noch schlimmeren Zim-
mern samt blutgetränkten
Matratzen. Der 20-tägige Ur-
laub verlangte vor allem dem
Vater einiges ab, während Ja-
son während der Reise den
Spaß seines Lebens zu haben
schien.
„Ich hatte keine Ahnung,

was dieser verdammte

ka. „Ich hätte es besser wis-
senmüssen.“ In der Tat berei-
tete Jason die Reise penibel
vor, entwarf die Reiseroute,
suchte die zu besuchenden
Ziele aus und fand Unter-
künfte, die manchmal nur
drei Euro pro Tag kosteten –
und entsprechend ausgestat-
tet waren. Jason und Mirco
nahmen ihr Publikum mit in
den Osten Europas, berichte-

Grebenstein – Jason undMirco
von Juterczenka sind keine
fiktiven Romanfiguren. Ihre
Suche nach einem Lieblings-
fußballverein fand tatsäch-
lich statt, wurde festgehalten
im eigenen Blog und dem Ro-
man „Wir Wochenendrebel-
len“. Dieser wurde verfilmt
und ein Kinoerfolg. Vater und
Sohn stammen aus Westuf-
feln. Jason ging bis 2021 auf
die Heinrich-Grupe-Schule in
Grebenstein. Dort fand nun
eine Lesung aus dem zweiten
Roman der beiden statt:
„Chaos auf Augenhöhe“
„Ich bin 50 Prozent derWo-

chenendrebellen“, begrüßte
der 18-jährige Jason sein Pu-
blikum in der Aula der Hein-
rich-Gruppe-Schule. Gerade
erst habe er sein Abitur (Leis-
tungskurse: Mathe und Phy-
sik) geschrieben und dem-
nächst beginne das Studium.
Da seit dem Film einiges

passiert sei und offene Fragen
nicht beantwortet worden
waren, hätten sich die beiden
entschlossen, einen zweiten
Roman zu schreiben. Dessen
Grundlage war die gemeinsa-
me Urlaubsreise 2017, deren
Planung Papsi Mirco „leicht-
sinnigerweise“ seinem Sohn
überlassen hat. „Ich habe das
Budget mit 1000 Euro für uns
beide so gering gehalten, dass
ich davon ausging, wir wür-
den bei einer Woche Strand-
urlaub in der Türkei enden“,
erklärte Mirco von Juterczen-

Zurück in der Schule: Jason und Mirco von Juterczenka lasen in der Aula der Heinrich-Gruppe-Schule aus ihrem zweiten Ro-
man „Chaos auf Augenhöhe“. FOTO: GITTA HOFFMANN

Das gelbe „W“ steht jetzt am Axelsee
Symbol für Widerstand gegen Atommülllager Würgassen zog von Karlshafen nach Lauenförde

Derzeit steht ein noch grö-
ßeresW an derWeserprome-
nade in Beverungen. Auch
dieses soll demnächst umzie-
hen. Der Rat der Stadt Bever-
ungen hat beschlossen, dass
das etwa vier mal drei Meter
große Widerstands-Symbol
seinen dauerhaften Platz in
Würgassen finden soll.
Dann könnte es für „Wei-

terentwicklung“ stehen, er-
klärt die Bürgerinitiative
Atomfreies 3-Ländereck.
Weiterentwicklung für die
Region in den Bereichen Tou-
rismus und Energie. Insbe-
sondere in Sachen Energie
schreitet die Region mit gro-
ßen Schritten voran: In Wür-
gassen entsteht derzeit einer
der größten deutschen Batte-
riespeicher – direkt neben
dem stillgelegten Atomkraft-
werk.

geh

reit, demWein neues Zuhau-
se zu geben.“

WolfhardWeller. „Daher wa-
ren wir auch sofort dazu be-

LoK verhindert werden
konnte“, so Katharina und

(BGZ) gewehrt hatte, hat nun
umAbbau des großen hölzer-
nen W gebeten.
Dem Vorstand der Bürger-

initiative Atomfreies 3-Län-
dereck) sei es wichtig gewe-
sen, das Symbol zu erhalten,
erklärt Vorsitzender Martin
Ahlborn. Die Suche nach ei-
nem neuen gut frequentier-
ten Standort sei erfolgreich
verlaufen. Das W steht nun
auf dem Campingplatz am
Axelsee in Lauenförde. Ka-
tharina und Wolfhard Wel-
ler, die den Platz betreiben,
erklärten sich bereit, das W
auf ihrem Grundstück auf-
bauen zu lassen. Zusätzlich
steht dort nun eine Tafel, die
über die Hintergründe und
Aktivitäten des Widerstands
informiert. „Für die gesamte
Region, aber insbesondere
für uns in der Touristikbran-
che ist es ein Segen, dass das

Bad Karlshafen/Lauenförde –
Das gelbe „W“ war fast vier
Jahre lang das Zeichen für
den Widerstand gegen die
Pläne eines riesigen Zwi-
schenlagers für Atommüll in
Würgassen. Es leuchtete in
knalligem Gelb auf Aufkle-
bern an Autos, auf Plakaten
an Häusern und Straßen und
plastisch und weithin sicht-
bar von der Juliushöhe in Bad
Karlshafen hinab ins Weser-
tal. Doch mit der Entschei-
dung von Bundesumweltmi-
nisterin Steffi Lemke, die Plä-
ne aufzugeben, hat der Wi-
derstand sein Ziel erreicht.
Das gelbe W steht seitdem
für die Erinnerung an den er-
folgreichen Widerstand.
Die Stadt Bad Karlshafen,

die sich selber von Beginn an
ebenfalls gegen die Atom-
müllpläne der Bundesgesell-
schaft für Zwischenlagerung

Neuer Standort für das W: Katharina und Wolfhard Weller haben das Widerstands-Sym-
bol auf ihrem Campingplatz am Axelsee aufbauen lassen. FOTO: ATOMFREIES 3-LÄNDERECK/NH



Töpfermarkt 6
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Mo.–Fr. 10.30–15 Uhr,
Sa. 10.30–13 Uhr

• Goldschmuck • Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Gold- und Silbermünzen
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• Silberbesteck (auch Auflage)

• Tafelsilber
• Zinn (nur mit Stempel) SOFORT BARGELD
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Herzinfarkt: Chamäleon unter den Krankheiten
Vortrag mit André Raum, Chefarzt der Inneren an der Kreisklinik Wolfhagen

tätig war, den Anwesenden
viele nützliche Tipps, wie sie
sich im Ernstfall gegenüber
Herzinfarkt gefährdeten
Personen verhalten sollten.
Das Wichtigste sei, unver-
züglich die Notrufnummer
112 zu wählen, sagte Raum.
„Wenn möglich, denn Ei-

gensicherung geht vor
Fremdsicherung, den Patien-
ten beobachten und betreu-
en, indem man Puls und At-
mung prüft, ihn schonend
lagert und vor neugierigen
Zuschauern abschirmt“, füg-
te er hinzu. Anschließend
demonstrierte André Raum
an einer Puppe die Reanima-
tion mit der Mund-zu-Mund-
Beatmung und der Herz-
druckmassage.
Sogar ein Defibrillator

wurde von Erich Kral, einem
der DRK-Helfer vor Ort, vor-
geführt. Als einige der Gäste
die Reanimation an der Pup-
pe selber ausprobieren woll-
ten, merkten sie, wie an-
strengend der Vorgang ist.
Dankesworte gab es von

Petra Jacobi, der Vorsitzen-
den des Landfrauenvereins
Naumburg, an Chefarzt An-
dré Raum und Beifall vom
Publikum. un

geringer, wandte sich André
Raum eindringlich an das
Publikum. So manch einer
der Gäste kündigte einen
Wandel der Lebensgewohn-
heiten an.
Interessant war für die

überwiegend weiblichen Zu-
hörer, dass die medizinische
Forschung sich lange Zeit
überwiegend auf Männer be-
zogen habe, sich das aber
langsam ändere. Inzwischen
wisse man, dass die Sympto-
me der Erkrankung bei Frau-
en durchaus anders sein
können als bei Männern. All-
gemein sind ausstrahlende
Brustschmerzen, kalter
Schweiß, Übelkeit und To-
desangst die häufigsten
Symptome. Zur Therapie des
Herzinfarkts gehörten eine
Anamnese, klinische Unter-
suchungen, das Anlegen ei-
nes Herzkatheters und even-
tuell Stents, die Lyserthera-
pie und Rehabilitationsmaß-
nahmen. Der Patient müsse
anschließend Medikamente
nehmen und seinen Lebens-
stil ändern, sagte André
Raum.
Zum Abschluss seines Vor-

trags gab der Chefarzt, der
auch als Notarzt lange Zeit

Naumburg – „Herzinfarkt ist
immer noch die häufigste
Todesursache, denn in
Deutschland stirbt jede
sechste Person daran“, sagt
André Raum, Chefarzt der
Abteilung für Innere Medi-
zin in der Kreisklinik Wolf-
hagen. Auf Einladung der
Landfrauen des Ortsvereins
Naumburg hielt er einen
spannenden Vortrag zum
Thema „Herzinfarkt“ im Ho-
tel Weinrich in Naumburg.
Der Arzt bezeichnete den

Herzinfarkt als das Chamä-
leon unter den Krankheiten,
da er bei Patienten gar keine
bis starke Schmerzen her-
vorrufen könne. Der Herzin-
farkt sei ein Zelluntergang
der Herzmuskulatur auf-
grund einer Sauerstoffunter-
versorgung und werde
durch eine koronare Herzer-
krankung hervorgerufen,
fuhr Raum fort. Ausführlich
ging er auf die Ursachen, wie
Herzmuskelentzündungen
und Embolien ein und wies
auf die Risikofaktoren, wie
Rauchen, Alkohol, Überge-
wicht und Bluthochdruck
hin. Mit der Vermeidung die-
ser Risiken werde auch das
Risiko für einen Herzinfarkt

Erste Maßnahmen: Chefarzt André Raum überprüft den Puls
am Hals der Puppe. FOTO: URSULA NEUBAUER / NH

Mädchenbus
wiederunterwegs
in den Dörfern
Kreisteil Hofgeismar – Der
Mädchenbus Nordhessen ist
wieder unterwegs. Die Mit-
arbeiter sind Ansprechper-
sonen für Mädchen in
schwierigen Lebenslagen,
wie zum Beispiel Mobbing,
Gewalterfahrung und Le-
bensangst. In Gruppen- und
Einzelberatungen soll ihnen
Hilfestellung und Unterstüt-
zung gegeben werden.
Die Öffnungszeiten des

Mädchenbusses sind jeweils
von 15.30 bis 17.30 Uhr für
Acht- bis Elfjährige, 18 bis
20 Uhr für Elf- bis 13-Jährige
und von 19 bis 21 Uhr für 14
bis 18-Jährige. Im Kreisteil
Hofgeismar macht er Stati-
on in:.Dienstag, 28. Mai: Nieder-
meiser, auf dem Parkplatz
bei der Feuerwehr.Mittwoch, 5. Juni: Hel-
marshausen, beim Bürger-
haus/Sportplatz.Mittwoch, 19. Juni: Ve-
ckerhagen, an der Wesertal-
halle.Mittwoch, 3. Juli: Oedels-
heim, an der Sporthalle / Hal-
lenbad. mai

Kontakt: Mädchenbus-Handy
01 72-56 67 485, info@maed-
chenbus, maedchenbus.de

Halber Allee an
Bahnhofstraße
fehlt das Grün

Erschreckend sieht im ersten
Moment die lange Baumal-
lee entlang der Bahnhofstra-
ße in Hofgeismar aus: Die
Bäume an einer Seite haben
frische grüne Blätter, die auf
der anderen Seite sehen ver-
trocknet aus. Nach Angaben
der Stadt Hofgeismar be-
steht aber keine grundsätzli-
che Gefahr für den gemisch-
ten Bestand aus Platanen
und Ahorn. Letztere hätten
früh geblüht und schon aus-
getrieben und es überstan-
den, als jüngst überraschend
Schnee fiel. Die Platanen da-
gegen hatten gerade frische
Knospen, die dem Frost zum
Opfer fielen. Nach Angaben
der Baumexperten, so sagte
Bauamtsleiter Dirk Linde-
mann, könne es sein, dass die
Platanen später noch austrei-
ben oder im nächsten Jahr.
14 Tage lang hatte Hofgeis-
mars Bauhof zu tun, die un-
ter der ungewohnten
Schneelast abgebrochenen
Bäume von Straßen und Flä-
chen sowie aus Gewässern zu
räumen. tty FOTO: THOMAS THIELE

Von Unterwäsche bis Ernährung:
Pilzinfektionen vorbeugen

nutzt, wählt Modelle, die at-
mungsaktiv und parfümfrei
sind und keine Kunststoffbe-
schichtung haben.
„Bei der Toilettenhygiene

ist es wichtig, Mädchen bei-
zubringen, dass sie sich von
vorn nach hinten abwischen
und niemals umgekehrt“,
sagt Cornelia Hösemann vom
Berufsverband der Frauenärz-
te. Übertreiben sollte man es
mit der Intimhygiene aber
nicht, denn das kann der Va-
ginalflora schaden. Bei emp-

findlichen Personen etwa
können häufige Schaumbä-
der schaden, da parfümierte
Badezusätze und Seifen die
gesunde Bakterienflora der
Vagina verändern. Besser:
beim Duschen oder Baden
ausschließlich pH-neutrale
Produkte verwenden.
Und auch die Ernährung

sollte man laut dem Gynäko-
logen Prof. Werner Mendling
nicht unterschätzen. Denn
die Zusammensetzung der
Mikroorganismen in unse-

rem Darm nimmt Einfluss
auf die Pilzbesiedlung.
Und dieses sogenannte Mi-

krobiom im Darm können
wir mit der Wahl der Lebens-
mittel zum Positiven verän-
dern. „Man sollte ausrei-
chend Ballaststoffe zu sich
nehmen, viel grünes Gemüse
essen sowie Samen und Nüs-
se“, sagtMendling. Dafür soll-
te weniger verarbeitete Le-
bensmittel, möglichst wenig
Frittiertes und weniger Süßes
auf den Teller kommen. dpa

Warm und feucht: Hefepilze,
die auf der Haut vieler Men-
schen sitzen, lieben so eine
Umgebung. Das kann ein
Startpunkt für eine vaginale
Pilzinfektion sein.
Für eine gesunde Scheiden-

flora ist es daher wichtig,
Wärme- und Feuchtigkeits-
staus zu vermeiden. Das ge-
lingt, wenn man statt enger
Unterwäsche aus syntheti-
schen Stoffen lieber den Slip
aus Baumwolle oder Seide an-
zieht. Wer Slipeinlagen



info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Lassen Sie sich verwöhnen...

Feiern und Veranstaltungen jeglicher Art –
reservieren Sie rechtzeitig bspw. für Ihre Firmen-Weihnachtsfeier!

Frühstücksbuffet
(täglich von 8.00–11.00 Uhr) p. P.18,50 €
Mittagsbuffet
(montags bis samstags von 11.30–15.00 Uhr) p. P.18,50 €
Abendbuffet – nach Voranmeldung
(montags bis samstags von 17.30–21.00 Uhr) p. P.26,50 €
Probieren Sie unsere

leckeren Spargelgerichte
mit frischem Caldener Spargel!

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Kostenloser Schnuppertag und Beratung für
Angehörige zuhause! Rufen Sie uns einfach an.
05671 882-139
hofgeismar.gesundbrunnen.org

VomKeller bis zumDach,
alles aus einer Hand!

Wir sind IhrMeisterbetrieb vor Ort
für folgende Leistungen:

Pflastersteinreinigung inkl. Versiegelung
Dachreinigung und Dachbeschichtung

Fassadengestaltung, -dämmung
Sanierungs- und Renovierungsarbeiten im
Innenbereich und Bodenbelagsarbeiten

Weitere Leistungen finden Sie unter www.kimm-gbs.de

WhatsApp 0173 5290376 info@kimm-gbs.de
05692 994530 | Burgstraße 31 | 34466Wolfhagen

„Jetzt kompetente und kostenlose Erstberatung sichern!“

Anzeige

Für Menschen mit einem guten Geschmack
Viktorosa vereint Hotel, Ess-Bar und Grill-Bar sowie den Partyservice

der. „Unser modernes Ho-
tel besticht mit Komfort
und ansprechend einge-
richteten Zimmern.“

Sehr gerne genutzt wird
das Catering der Ess-Bar.
Familienfeiern oder Fir-
menfeste von 10 bis 750
Personen werden vom
Team um Viktor Seider pro-
blemlos verköstigt. Auf
Wunsch übernimmt die Ess-
Bar dabei einen Komplett-
service und bietet zusätz-
lich alles von Geschirr bis zu
den Getränken, von der
Tischdeko bis zur perfekten
Bedienung an. „Gerne er-
stellen wir Ihnen ein Ange-
bot und folgen dabei ganz
Ihren persönlichen Vorstel-
lungen“, lädt Viktor Seider
ein, der schon jetzt Anmel-
dungen für Weihnachtsfei-
ern annimmt. „Diese Termi-
ne sind früh vergeben, bit-
te sprechen Sie uns zeitig
an!“ zgi

Wer möchte, kann größe-
re oder kleinere Feiern di-
rekt in den Räumlichkeiten
der Ess-Bar bzw. des Hotels
Viktorosa im Erlenweg 2
begehen. Zwischen zehn
und maximal 500 Personen
kann das Team von Vikto-
rosa ohne Schwierigkeiten
in gesonderten Räumlich-
keiten bewirten. Während
für kleinere Gesellschaften
im Erdgeschoss Räume zur
Verfügung stehen, bietet
der Saal im Obergeschoss
Platz für größere Feiern.
Selbstverständlich können
hier auch eine Musikanlage
und ein Beamer genutzt
werden. Darüber hinaus
lädt eine große Terrasse
zum Verweilen ein.

„Viele Gäste freuen sich
auch darüber, dass sie di-
rekt im angeschlossenen
Hotel übernachten können,
sodass kein Fahrtweg not-
wendig ist“, sagt Viktor Sei-

reichhaltige Frühstücksbuf-
fet inklusive Getränke er-
freut sich großer Beliebt-
heit.

„Wir achten sehr darauf,
das Menü an die Angebote
der Saison zu koppeln“, er-
läutert Viktor Seider. „Zur-
zeit gibt es bei uns frischen
Spargel aus Calden in vie-
len Variationen.“

Während viele Gäste di-
rekt vor Ort in den anspre-
chenden Räumen der Ess-
Bar speisen, nutzen noch
mehr Kunden die Gelegen-
heit, die Gerichte des täg-
lich wechselnden Mittags-
tischs daheim zu verspei-
sen. Beliebt ist auch die be-
nachbarte Grill-Bar, wo es
zum Beispiel Burger, Curry-
wurst und Co. gibt.

O b es die große Fami-
lienfeier im Saal sein
soll, ein entspannter

Hotelaufenthalt, das Cate-
ring für die Firmenfeier,
der günstige Mittagstisch
oder die leckeren Gerichte
à la carte – das Team von
Viktorosa in Hofgeismar ist
in jedem Fall der richtige
Ansprechpartner für Men-
schen mit einem guten Ge-
schmack.

Frische Zutaten aus der
Region, appetitlich auf den
Punkt gegart und ganz
nach dem Geschmack der
Gäste - so sieht ein Menü
aus, das Viktor Seider und
das Team der Ess-Bar von
Montag bis Samstag für
den Mittagstisch zuberei-
ten.

Gerichte à la carte sind
neben dem Mittagstisch
täglich ebenso erhältlich
wie das Mittags- oder
Abend-Buffet. Auch das

Saisonale
Spezialitäten

Für Menschen mit Geschmack: Ob Mittagstisch, Menü oder Büffet – das Speisenangebot der Ess-Bar erfreut sich
großer Beliebtheit. Bei gutem Wetter lädt die Terrasse zum Verweilen ein. FOTOS: VIKTOROSA / REPROS: GITTA HOFFMANN

Märchenhaft: Die Zimmer im Hotel Viktorosa wurden
nicht nur komfortabel eingerichtet, hier wurde auch
das Märchenmotiv der Dornröschenstadt Hofgeismar
aufgegriffen.

Für Feiern jeder Art: Die Räumlichkeiten des Viktorosa
erlauben es großen und kleinen Gesellschaften, hier
eine entspannte Feier zu verleben. Das kompetente
und freundliche Team des Hauses kümmert sich um al-
les.

Einladend: Auch die Bar lädt zum Besuch und köstli-
chen Getränken ein.

Leserthema „Wir meistern es für Sie“Experten
aus der
Region
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Franzosen mit tosendem Jubel empfangen
Vernawahlshäuser Handballer holen sich knappen Sieg beim Frankreich-Austausch

Wienecke, die ganz beson-
ders viel in die Vorbereitung
gesteckt hätten.
Der längst über den Sport

hinaus gewachsene Aus-
tausch wird erneut finanziell
vom Deutsch-Französischen
Bürgerfonds finanziell geför-
dert und unterstützt damit
den europäischen Gedanken
beim Sport und dem Aus-
tausch zwischen Jung und
Alt. tty

„Der Austausch bringt Le-
ben ins Dorf“, sagte Ortsvor-
steherin Iris Helling-Kuttler.
Ganz besonders freute sie,
dass so viele junge Leute aus
beiden Gemeinden dabei wa-
ren: „Jung und alt bringen
sich gemeinsam ein. Genera-
tionsübergreifend wird in
Vernawahlshausen gelebt“,
sagte Helling-Kuttler. Beson-
derer Dank gelte Caroline
Betker sowie Jens und Petra

mung in der Schwülmetal-
halle, wo bis zum Morgen ge-
feiert wurde.
Beim Herren-Handballspiel

strebte die bunt zusammen-
gewürfelte Truppe aus Verna-
wahlshausen nach einer her-
ben Niederlage in St. Georges
mit Erfolg eine Wiedergut-
machung an – nach einer
Leistungssteigerung im zwei-
ten Durchgang gewann sie
ein enges Spiel mit 25:23.

durch denOrt zur Kaffee- und
Kuchenpause am Grillplatz,
von wo die Gäste einen herr-
lichen Ausblick über das
Schwülmetal genossen.
Am nächsten Tag folgten

(wie berichtet) ein Rundgang
im Garten des Klosters Cor-
vey und ein Spaziergang
durch die Stadt Höxter mit
der Ausstellung „Alltagsmen-
schen“. Abends sorgte die
Band „Tanzbar“ für Stim-

sen, geplagt von schlechtem
Wetter und zahlreichen Pan-
nen. Umso größer war das
Grinsen bei den Radsport-
lern, als sie an der Schwülme-
talhalle empfangen und ge-
ehrt wurden.
Weitere 35 Franzosen wa-

ren vom Atlantik meist mit
dem Bus zum langen Wo-
chenende im47. Jahr des Aus-
tausches angereist. Zum Auf-
takt gab es einen Spaziergang

Vernawahlshausen – Mit we-
henden Fahnen, rauchendem
Feuerwerk und unter tosen-
dem Jubel kamen die tage-
lang erwarteten fünf Radfah-
rer aus der Partnergemeinde
St. Georges de Montaigu in
Vernawahlshausen an.
Ihre zehntägige Radfahrt

über fast 1200 Kilometer zum
Austauschwochenende in
Nordhessen sei ein unver-
gessliches Abenteuer gewe-

Zum Empfang gab es ein gemeinsames Picknick am Grillplatz. FOTO: ALAIN GAUTRON / NH

Elvis und Blumengeflüster im vollen Haus
Naumburger Stadtkapelle und ihr Jugendorchester begeisterten beim Muttertagskonzert

Konzert mit dem Heeresmu-
sikkorps an. nom

Bestehen feiern wird. Im
März steht ein gemeinsames

die Kapelle im August kom-
menden Jahr ihr 100-jähriges

Veranstaltung werden sollte.
Und so folgten Kompositio-
nen aus dem Musical „Caba-
ret“ und eine Samba-Variante
des „Böhmischen Traums“.
Dass die Kapelle nicht nur
aus guten Instrumentalisten
besteht, zeigten bei der Polka
„Genieß dein Leben lang“ Re-
becca Koch und Tobias Drau-
de als Gesangsduo.
Dann war erst mal der

Nachwuchs an der Reihe: Das
22-köpfige Jugendorchester
unter der Leitung von Anna
Draude präsentierte unter an-
derem ein Medley aus „Die
Schöne und das Biest“, ehe
die Großen Elvis huldigten.
Vorsitzender Max Herchen-

röder wies darauf hin, dass

Naumburg – Wenn die Naum-
burger Stadtkapelle zum
Muttertagskonzert ins Haus
des Gastes bittet, ist der gro-
ße Saal voll wie bei kaum ei-
ner anderen Veranstaltung in
der Kernstadt. So war es auch
am Sonntag, als das aus 43
Musikern bestehende Or-
chester unter der Leitung von
Kai-Michael Schirmer einen
Ausschnitt aus seinem breit
gefächerten Repertoire prä-
sentierte und vom Publikum
gefeiert wurde.
Nach dem Konzertmarsch

„Arsenal“ gab es mit dem
Walzer „Blumengeflüster“
von Emil Stolc schon den
Hinweis darauf, dass es eine
recht abwechslungsreiche

Wurden vom Publikum gefeiert: Die Naumburger Stadtkapelle mit ihrem Dirigenten Kai-Mi-
chael Schirmer und das Jugendorchester spielten im Haus des Gastes. FOTO: KARL-FRANZ THIEDE

Sommerfest der
Jagdgenossen
Gottstreu – Ein Sommerfest
der Jagdgenossenschaft Gott-
streu findet am Sonntag,
23. Juni, 12 Uhr „In den Ei-
chen“statt – ab 10 Uhr ein Ge-
markungsbegang. Anmel-
dung bis 8. Juni: Karsten Bock
(0 55 74/52 19) oder
jagdgenossenschaft.gottstreu
@web.de mai

VeckerhagenerFreibad
eröffnet am 18. Mai
Veckerhagen – Das Freibad in
Veckerhagen startet am
Samstag, 18. Mai, in die neue
Saison. Das Bad ist täglich
von 10 bis 19 Uhr für Besu-
cherinnen und Besucher ge-
öffnet. Bei schlechtem Wet-
ter beschränken sich die Öff-
nungszeiten des Bades auf 14
bis 17 Uhr. mai

Bürgerbüro bleibt am
16. Mai geschlossen
Liebenau – Bürgerbüro (Ein-
wohnermeldeamt, Gewerbe-
amt, Passamt, Ordnungsamt)
Standesamt und die Stadtkas-
se in Liebenau bleiben am
Donnerstag, 16. Mai, ab
12 Uhr geschlossen. Wichtige
Termine können telefonisch
an einem anderen Tag verein-
bart werden. mai

KURZ NOTIERT

Junkernhof im
Rennen um den
Denkmalpreis
Meimbressen – Der Junkernhof
im Caldener Ortsteil Meim-
bressen ist in der Endauswahl
für den Hessischen Denkmal-
schutzpreis. Eine Jury bereist
am 22. und 23. Mai die neun
noch zur Wahl stehenden
Vorschläge, teilte das Landes-
amt für Denkmalpflege am
Mittwoch mit. Für den Preis
waren 17 Bewerbungen beim
Landesamt eingegangen, das
Auswahl und Preisverleihung
organisiert.
Der Junkernhof ist ein ehe-

maliges Rittergut in Privatbe-
sitz, das Ferienwohnungen
und Tagungsräume bietet. Er
wird als Veranstaltungsort ge-
nutzt. Das Anwesen sei „mit
viel Liebe zum Detail und gro-
ßem Respekt vor der histori-
schen Bausubstanz“ saniert
worden, so die Denkmalpfle-
ge. Der Hauptpreis ist mit
25 000 Euro dotiert, die von
Lotto Hessen gestiftet werden.
Der Preis wird am 28. August
inWiesbaden verliehen. ber
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LaBrassBanda hat Groove, Max Giesiniger ist poetisch, The BossHoss
ist wild ... und der Stadtwerke Wolfhagen ist dabei.Wohlfühlenergie
Erleben Sie es live - wir verlosen 3 mal 2 Karten für die Konzerte im
Wolfhager Kulturzelt 2024.
Mitmachen und gewinnen auf stadtwerke-wolfhagen.de/gewinnspiel

ökostrom für e-gitarrenökostrom für e
erleben sie es live im kulturzel

trleben sie es live im kulturze
wolfhagen. wir verlosen ticket

s!

Autohaus

Tel. 05692 9865-0
Fax 05692 5769

Kurfürstenstr. 59
34466 Wolfhagen
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Wir sind Ihr
Partner, auch
für 2 Räder ...
Von Verkauf

A

Lust auf einen Neuen?Lust auf einen Neuen?

Von gebraucht bis neu
alles zu haben!

Jetzt neu bei uns: Poison Bikes
und Prometheus Bikes

für Kinder!

0

bis Wartung

u,

Jetzt neu bei uns: Poison Bikes

Schützeberger Straße 61
34466 Wolfhagen

Telefon 05692 997157
www.akuopt.de

Wir wünschen allen
Besuchern des

Wolfhager Kulturzelts
eine schöne Zeit!

Die neuen Geräte sind da!

Viel Spaß b
eim Kulturzelt!

Undwenn d
as Bargeld m

al ausgeht,
ist der

nächste Gel
dautomat g

leich um die Ecke!

05692 99 73 73 0

Wolfhagen
Inhaber Thomas Küllmer

10
Jahre

• Krankenfahrten
(Chemo, Bestrahlung, Dialyse)

• Rollstuhltaxi

www.your-taxi-wolfhagen.com

Wir suchen Verstärkung!

BEWIRB DICH JETZT!

Besuchen Sie
die Fachgeschäfte der Region

Leserthema „Kulturzelt Wolfhagen“28. Mai
bis

2. Juni Bühne frei für Kulturgenuss
Kulturzelt Wolfhagen bietet hochkarätiges Programm

ist mit ihren Alben und Sin-
gles Dauergast in den
Charts und auch auf den
großen Bühnen.

Ein unbändiger Wille, die
Liebe ihrer Fans, der Glaube
an sich selbst, Leidenschaft
für das, was sie macht und
eine authentische Ehrlich-
keit haben Vanessa Mai da-
bei geholfen, eine der rele-
vantesten und facetten-
reichsten Künstlerinnen ih-
res Landes zu werden und
nebenbei noch ein starkes
Vorbild für die jüngere Ge-
neration zu sein. Ohne sich
Grenzen auferlegen zu las-
sen, ist Vanessa Mai immer
selbstbewusst und konse-
quent ihren ganz eigenen
Weg gegangen. Ganz ne-
benbei verändert sie die
Spielregeln einer ganzen
Szene und bricht vermeintli-
che Gesetze in Sachen Mu-
sik, Stil und Haltung. Mit Er-
folg: Niemand sonst schafft
es derzeit so gekonnt und
glaubwürdig, die verschie-
denen Genres miteinander
zu verschmelzen und sich so
seine eigene Nische zu
schaffen. Mehr denn je ist
das auf „Metamorphose“
dem achten Album von Va-
nessa Mai deutlich gewor-
den, auf dem u.a. Songs wie
„Happy End“ an der Seite
von Sido, „Melatonin“ mit
ART und dem Duett „Als ob
du mich liebst“ mit Mike
Singer zu finden sind.

Mit Wolkenfrei kehrte die
vielseitige Künstlerin in die-
sem Jahr zurück zu ihren
Schlager-Wurzeln, um eine
weitere Facette ihrer viel-
schichtigen Persönlichkeit
auszuleben. (Ticket im VVK
ab 52,70 Euro)

Bereits drei Tage vor dem
Start des Kulturzeltpro-
gramms, lädt der Biergarten
am 25. und 26. Mai zum Pre-
Opening ein.

Kartenvorverkauf:
Tickets für das Kulturzelt

Wolfhagen sind an folgen-
den Vorverkaufsstellen er-
hältlich: Buchhandlung
Mander, Kulturladen, Rat-
haus in Wolfhagen. Und bei
allen Reservix VVK-Stellen
oder unter www.kultur-
zelt.de & www.lse-boden-
see.de.

Abokarten für alle Veran-
staltungen gibt es zum Preis
von 281 Euro nur im Kultur-
laden in Wolfhagen. red

merlandschaft. Lassen Sie
sich von SCHILLERs innovati-
ven Klängen in eine andere
Welt entführen, während
Sie mit Freunden feiern und
das Leben in vollen Zügen
genießen.

Die „Sommerlust” Kon-
zertreihe wird ein Fest der
Musik, das alle Grenzen
überschreitet. Ob Sie ein
langjähriger Fan von SCHIL-
LER sind oder zum ersten
Mal in die Welt seiner Musik
eintauchen, diese Konzerte
versprechen unvergleichli-
che Emotionen. (Ticket im
VVK 49 Euro)

• 1. Juni: The BossHoss
The BossHoss – das sind 20

Jahre Abriss-Rock im Coun-
try-Style. Der beste Grund
für die Hauptstadt-
Cowboys, um im Sommer
2024 für eine Jubiläumstour
aufzusatteln und Station in
Wolfhagen zu machen. (Ti-
cket im VVK 66,65 Euro)

• 2. Juni: Vanessa Mai
Sängerin, Schauspielerin,

Tänzerin, Werbegesicht, So-
cial-Media-Star – Vanessa
Mai lebt nicht nur den
Traum vieler, sondern auch
ihren eigenen. Denn sie ist
genau die Vollblut-Entertai-
nerin geworden, die sie
schon mit sechs Jahren im-
mer sein wollte. Seitdem ist
viel passiert: Die 31-Jährige

Trompeter Stefan Dettl. Der
Bandname ist ein Porteman-
teau des italienischen la
banda und des englischen
brass band, was beides je-
weils auf Deutsch „Blasmu-
sikkapelle“ bedeutet. Die
Musik zählt zum Genre der
Neuen Volksmusik. Sie
selbst bezeichnen ihre Mu-
sik auch als Bayerischen
Gypsy Brass, Funk Brass oder
Alpen Jazz Techno. Bei Auf-
tritten tragen die Musiker
stets Lederhosen und sind
barfuß. (Ticket im VVK
50,50 Euro)

• 31. Mai: Schiller
Erleben Sie einen unver-

gesslichen Sommer voller
Musik, Emotionen und elek-
tronischer Klänge bei den
„Sommerlust” Open-Air-
Konzerten 2024 des deut-
schen Musikvisionärs SCHIL-
LER.

Tauchen Sie ein in eine
Welt der Klanglandschaf-
ten, die Ihre Sinne verzau-
bern und Ihre Seele berüh-
ren werden. SCHILLER wird
die Open Air Bühnen
Deutschlands mit seiner ein-
zigartigen Fusion aus hyp-
notisierenden Beats und at-
mosphärischen Melodien
zum Leben erwecken.

Freuen Sie sich auf unver-
gessliche Abende unter dem
funkelnden Sternenhimmel,
umgeben von der natürli-
chen Schönheit der Som-

S eit Jahren schon ist das
Wolfhager Kulturzelt
das kulturelle Aushän-

geschild der Stadt Wolfha-
gen sowie der gesamten Re-
gion.

Das Gelände des Stadt-
parks Teichwiesen bietet die
perfekte Location für das
Kulturzelt – inmitten von
Natur und saftig-grünen
Wiesen können sich die Kul-
turfreunde auf eine Event-
location der ganz besonde-
ren Art freuen.

Das Kulturzelt Wolfhagen
bietet neben seinem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm von Comedy bis Ka-
barett auch eine Bühne für
hochkarätige musikalische
Künstler. So ist es den Orga-
nisatoren auch in diesem
Jahr wieder gelungen, Mu-
siker der Extraklasse nach
Wolfhagen zu locken, die
eine musikalische Bandbrei-
te präsentieren, die für je-
den Geschmack etwas be-
reithält. Folgende Künstler
werden in diesem Jahr im
Kulturzelt Wolfhagen zu
Gast sein:

• 28. Mai: In Extremo
Seit einem sagenhaften

Vierteljahrhundert faszi-
niert die Band nun mit ihrer
mitreißenden Energie, die –
in Vollendung! – aus dieser
ureigenen Mischung ent-
steht: Zwischen historischen
Einflüssen und dem gewalti-
gen Sound ihrer Metal-Gi-
tarren, zwischen mittelal-
terlichen Instrumenten,
folkloristisch-archaischen
wie auch modernen Rhyth-
men, Mitsing-Hymnen in
deutscher und mundartli-
cher Sprache, zwischen
reinstem Vollgas und Gän-
sehaut-Melodien entsteht
so viel mehr als Musik. Es ist
eine Atmosphäre, ein Ge-
fühl, eine Verbindung, die
sie so einzigartig wie erfolg-
reich macht. (Ticket im VVK
64,80 Euro)

• 29. Mai: Max Giesinger
2023 war ein mehr als er-

folgreiches Jahr für den Sin-
ger-Songwriter Max Giesin-
ger. Bei 27 Club-Shows mit
insgesamt 65 000 Zuschau-
er*innen im Rahmen der
„Irgendwann ist jetzt“-Tour
sowie bei 18 Festivalshows,
hatten seine Fans mehr als
nur einmal die Möglichkeit,
die unglaubliche Liveshow
des Künstlers zu erleben.
Seine größte Tournee über-
haupt!

Mit seiner Single „More
To This Life“, die er im
Herbst 2022 gemeinsam mit
Michael Schulte veröffent-
lichte, konnte der Wahl-
Hamburger einen echten
Hit verbuchen. Der Song
landete auf Platz 11 der
deutschen Airplay-Charts.
Pause machen und zurück-
lehnen? Nicht mit Max Gie-
singer! Die Ära 2023 lässt
der Sänger mit einem Jah-
resabschlusskonzert an zwei
Abenden in Karlsruhe solo,
hautnah und akustisch aus-
klingen. Ein intimes Setting,
bevor im neuen Jahr wieder
alles größer und lauter
wird. Im Sommer 2024 er-
warten die Max Giesinger-
Fans wieder viele Konzerte
auf den Bühnen Deutsch-
lands! (Ticket im VVK 59,30
Euro)

• 30. Mai: LaBrassBanda
LaBrassBanda ist eine aus

Übersee am Chiemsee stam-
mende Blasmusikgruppe
um den Leadsänger und

Singer-Songwriter Max Giesinger ist am 29. Mai zu
Gast im Kulturzelt Wolfhagen. FOTO: SIMON STOECKL / NH

� Das diesjährige Pro-
gramm des Kulturzelts
Wolfhagen auf einen
Blick. FOTO: PRIVAT

KULTURZELT WOLFHAGEN * STADTPARK TEICHWIESEN

28.05. - 02.06. 2024

28.5. In Extremo

29.5. Max Giesinger

30.5. LaBrassBanda

31.5. SCHILLER

01.6. THE BOSSHOSS

02.6. VANESSA MAI

www.kulturzelt.de
www.reservix.de
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Der Haut mehr Frische schenken
Fragen und Antworten: Was bringt die Haut mit 60+ zum Strahlen?

schichten einschleusen las-
sen. Haben sich bereits Falten
gebildet und gehen siemit Al-
tersflecken einher, kann eine
Laserbehandlung in einer
dermatologischen Praxis das
Hautbild verbessern.

Und wie kümmere ich mich
gut um meine Hände?
Wer viel im Freien unter-

wegs ist, sollte eine Hand-
creme mit einem Licht-
schutzfaktor nutzen. Sonst
besteht die Gefahr, dass die
Haut an den Händen durch
die Sonneneinstrahlung
schneller altert. „Um die
Haut zu schonen, bietet es
sich auch an, die Hände nicht
mit Seife, sondern mit Hand-
waschöl zu waschen“, sagt
Marion Moers-Carpi.
Die Haut freut sich hin und

wieder auch über eine Inten-
sivkur: Dafür die Hände vor
dem Schlafengehen großzü-
gig mit Mandelöl, Olivenöl
oder Sheabutter eincremen,
dann feine Baumwollhand-
schuhe anziehen und die
Pflege über Nacht wirken las-
sen – und sich beim Aufwa-
chen über zarte Hände freu-
en. tmn

Dabei wird ein sogenannter
Skinbooster, der Hyaluron
enthält, per Spritze in die
Haut eingebracht. Das ver-
sorgt sie von innen mit
Feuchtigkeit. „Das, was man
mit keiner Creme der Welt
erreichen kann, schafft man
mit Skinbooster“, sagt Moers-
Carpi. Denn die Haut be-
kommt nicht wie bei Cremes
oberflächlich Feuchtigkeit,
sondern aus tiefer liegenden
Hautschichten.
Skinbooster regen zudem

die Kollagen-Bildung an. Im
Ergebnis kann sich die Haut-
qualität verbessern. Es kann
allerdings zu vorübergehen-
den Schwellungen und Rö-
tungen rund um die Einstich-
stellen kommen. Und der Fri-
schekick für die Haut hat sei-
nen Preis: Man muss sich auf
Kosten von mindestens 200
Euro pro Behandlung einstel-
len. Nach sechs Monaten
wird eine Auffrischung emp-
fohlen.
Wer keine Spritzen in die

Haut mag, kann sich auch
von Fachpersonal in Kosme-
tikstudios Feuchtigkeit mit-
tels einer speziellen Massage-
technik in die tieferen Haut-

vielen Obst- und Gemüsesor-
ten steckt, und auch das Spu-
renelement Zink, das bei-
spielsweise in Emmentaler
Käse oder Erdnüssen zu fin-
den ist.
Und was ist mit Nahrungs-

ergänzungsmitteln, die Kolla-
gen enthalten? Davon rät das
Portal „klartext-nahrungser-
gänzung.de“ der Verbrau-
cherzentrale ab. An natürli-
chen Alterungsprozessen än-
dern die Präparate demnach
nichts. Und: Wer sich ab-
wechslungsreich ernährt und
dabei genug Eiweiße in die
Ernährung einbaut, versorgt
den Körper gut mit allem,
was er zur Kollagen-Bildung
braucht.
Gut zu wissen: Vitamin D

unterstützt unter anderem
die Regenerationsfähigkeit
der Haut. Eine wichtige Quel-
le für Vitamin D ist neben
Sonnenlicht der Konsum von
fettem Seefisch.

Was können Dermatologin-
nen oder Kosmetikerinnen ge-
gen Faltenbildung tun?
Viele dermatologische Pra-

xen bieten sogenannte Skin-
booster-Behandlungen an.

zu einem guten Hautbild bei-
tragen kann: „Viel Bewegung
und Sport“, sagt Martin
Ruppmann. Ausdauersport -
wie Laufen, Schwimmen
oder Radfahren - sorgt für ei-
ne bessere Durchblutung des
Körpers. Davon profitiert
auch die Haut. Die Zellen er-
halten mehr Sauerstoff, das
kann der Haut ein frischeres
Aussehen geben.
Von Vorteil für die Haut,

gerade für die ab 60 Jahren,
ist auch ein Verzicht auf Rau-
chen und andere Genussmit-
tel wie Alkohol. „Nikotin för-
dert die Bildung von Falten“,
warnt Moers-Carpi.

Welche Rolle spielt die Er-
nährung für die Haut?
Eine sehr große. „Gerade

ab 60+ ist es wichtig, sich
möglichst zuckerarm und vi-
taminreich zu ernähren“, rät
Hautärztin Marion Moers-
Carpi.
Eben weil die körpereigene

Kollagen-Produktion mit zu-
nehmendem Alter nachlässt,
lohnt es sich, dabei auf Nähr-
stoffe zu setzen, die dem Kör-
per bei ihrer Bildung helfen.
Dazu zählt Vitamin C, das in

Sinne von wenig Stress und
ausreichend Schlaf“, sagt
Martin Ruppmann vom Ver-
band Cosmetic Professional
(VCP) in Berlin.
Ein Muss ist auch eine gute

Reinigung der Gesichtshaut:
Dabei geht es vor allem
abends darum, mit einer mil-
den Reinigungsmilch und
viel Wasser Schmutzpartikel
von der Haut zu waschen, da-
mit sie sich nachts regenerie-
ren kann.

Wie oft sollte ich meine
Haut eincremen?
Zweimal täglich reicht.

„Die Cremes sollten nicht
fettreich sein, sondern reich
an Feuchtigkeit“, fasst Haut-
ärztin Moers-Carpi zusam-
men. Zwischendurch kann
ein Thermalwasserspray, das
man sich etwa auf das Ge-
sicht sprüht, eineWohltat für
die Haut sein. Das gilt gerade
in der Zeit des Jahres, in der
wir oft von trockener Hei-
zungsluft umgeben sind.

Was kann ich nun vorbeu-
gend gegen Falten tun?
Sonnenschutz und gute

Pflege, klar. Was außerdem

Zurückdrehen können wir
die Zeit zwar nicht: Aber
wenn wir der Haut eine
gute Portion Liebe und
Feuchtigkeit schenken,
können wir ihr trotz Fält-
chen einen Frischekick ver-
passen. Worauf es an-
kommt.

Es ist ganz natürlich: Mit
demAlter verliert dieHaut an
Spannkraft und Elastizität.
Sie wird oft trockener, es bil-
den sich immer mehr Fält-
chen. Auch wenn sich diese
Alterungsprozesse nicht
rückgängig machen lassen:
Wir können so einiges tun,
um der Haut nun mehr Fri-
sche zu schenken. Fragen
und Antworten dazu:

Was braucht meine Haut
jetzt am meisten?
„Gut für die Haut ab 60 ist,

wenn sie ausreichend hydra-
tisiert ist, also wenn viel
Feuchtigkeit in die Haut hi-
neinkommt“, sagt die
Münchner Fachärztin für
Dermatologie, Marion Moers-
Carpi. Ein Handgriff, der also
zur Routine werden sollte:
die Haut nach der Reinigung
immer gut mit einer hydrati-
sierenden Feuchtigkeitscre-
me pflegen. Das können Pro-
dukte mit Wirkstoffen wie
Hyaluronsäure oder Glycerin
sein. Sie erhöhen den Gehalt
von Wasser in der Haut.
Um beim Thema Creme zu

bleiben: Ebenso wichtig ist
ein guter Sonnenschutz, min-
destens mit Lichtschutzfak-
tor 50. Denn die UV-A-Strah-
len der Sonne zerstören nach
und nach die Kollagen-
Schicht der Haut, was die
Haut weiter altern lässt. Kol-
lagene sind Bindegewebsei-
weiße, die für die Stabilität
die Haut verantwortlich sind.
„Die Kollagen-Schicht

nimmt ohnehin ab dem 20.
Lebensjahr pro Jahr um ein
Prozent ab“, sagt Marion Mo-
ers-Carpi. Das bedeutet: Je äl-
termanwird, desto wichtiger
ist guter Sonnenschutz – zu-
mal der auch das Risiko für
Hautkrebs senken lässt.
Übrigens: Nicht nur Feuch-

tigkeit von außen schenkt
der Haut Frische, auch Feuch-
tigkeit von innen. Und das
heißt: viel trinken. „Zweiein-
halb bis drei Liter pro Tag
sollten es sein, und zwarWas-
ser“, rät Moers-Carpi. Und es
gibt noch weitere Lebensge-
wohnheiten, die einen Ein-
fluss auf das Aussehen der
Haut haben. „Dazu zählt et-
wa ein guter Lebensstil im

Lichtschutzfaktor nicht vergessen! Wichtig ist ein guter Sonnenschutz, denn die UV-A-Strahlen der Sonne zerstören nach und nach die Kollagen-Schicht
der Haut, was die Haut weiter altern lässt. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA

Auch die Haut an den Händen freut sich über etwas Aufmerksamkeit – etwa in Form einer
reichhaltigen Handcreme. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA

Gerade im Alter braucht die Haut genug Feuchtigkeit – auch von innen.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA
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Inh. Nensi Dev
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17.30 Uhr–22.30 Uhr

Party und Helden-Umzug
Viehmarkt Hofgeismar lockt mit vier Tagen Programm

Hofgeismar – Das 72. Hofgeis-
marer Viehmarkt- und Hei-
matfest vom Freitag, 31. Mai,
bis Montag, 3. Juni, weist be-
währte Bestandteile ebenso
auf wie einige Neuerungen,
wie etwa ein besonderes Fa-
milienprogramm am Sonn-
tag, einen neuen Festwirt
und einen besonderen Music
Act für die Zeltparty in der
Nacht zum Sonntag.
Denn als DJ konnte sich die

Arbeitsgemeinschaft (AG)
Viehmarkt dafür den interna-
tional bekannten, laut Veran-
stalter „legendären“ DJ Bleib-
treuboy aus Köln sichern, der
sonst eher auf der Bühne von
Rock am Ring (wo er vor 20
000 Leuten auflegte), dem Pa-
rookaville-Festival am Air-
port Weeze oder dem Kölner
Karneval zu finden ist. In
Köln sorgen Parties mit ihm
regelmäßig für den größten
Kölsch-Umsatz der Stadt. Als
Mitglied des DJ-Kollektivs
„Team Rhythmusgymnastik“
sorgt er seit fast 20 Jahren für
Muskelkater auf den Tanzflä-
chen dieser Welt. DJ Bleib-
treuboy stehe für eine Mi-
schung aus Entertainment,
absolutem Blödsinn und für
eine perfekte Musikauswahl,
verspricht die AG Viehmarkt.
Das Viehmarktprogramm

wirdmusikalisch eröffnet am
Freitag von der Band Impuls
unter dem Motto „Enjoy the
party!“, die mit 70 Auftritten
im Jahr zu den erfolgreichs-
ten Livebands in Nord- und
Mitteldeutschland zählen.
Bevor der DJ Bleibtreuboy

um 1 Uhr die Bühne betritt
und vier Stunden lang für
Stimmung sorgt, spielt am
Samstag zum Aufwärmen ab
21.30 Uhr die Band Night-
spot. Die Musiker spielten
schon für Joshua Kadison, Ka-
te Ryan, Peter Schilling und
arbeiteten für etliche TV-
Shows. Mit den Sängern
Chris Koch und Lexine De-

franceski wollen sie ein Hit-
feuerwerk abbrennen unter
anderem von Sportfreunde
Stiller, Bruno Mars, Coldplay,
Robbie Williams oder Bon Jo-
vi.
Entspannen können sich

Familien am Sonntag zwi-
schen 17.45 und 19 Uhr beim
neuen Familienabendbrot,
denn vorher sorgt natürlich
der große Festumzug für den
Höhepunkt des Viehmarktes.
Er startet um 14 Uhr entlang
der Industriestraße und folgt
dann ab Bahnhofstraße dem
schon im Vorjahr nach dem
Umbau der Marktstraße ein-
geschlagenen neuen Verlauf
durch Manteuffelstraße,
Neue Straße, Bahnhofstraße,
Schirmerstraße, Anger und
Husarenstraße bis zum Petri-
platz, wo die Ehrentribüne
steht.

Am Sonntagabend legt
dann der in der Region be-
kannte und beliebte DJ Jens
Hilpert (Hombressen) die Mu-
sik auf.
AmMontag, 3. Juni, geht es

beim traditionellen und sehr
beliebten Firmen- und Behör-
dennachmittag (die Sitzplät-
ze, an denen es Freigetränke
gibt, sind schon wochenlang
ausgebucht) vor allem um
Stimmung und Musik. Dafür
sorgen ab 15 Uhr die Alpen-
banditen. Sie spielen bekann-
te Partyknaller vomAprès Ski
ebenso wie Stimmungslieder
vomBallermann, später dann
das Beste aus der „Neuen
Deutschen Welle“, aus den
„Rock Klassikern“ und den
„Charts“. Ihre Agentur ver-
spricht mit einem Smiley:
„Die Alpenbanditen sind die
heißeste Oktoberfest Band

der Welt!“
Danach spielen ab 20.30

Uhr bis zum Festausklang die
sechs Vollblutmusiker der
Partyband „Ragged Glee“ aus
Thüringen brandaktuelle
Chartbreaker ebenso wie
80er und 90er-Hits bis hin zu
den angesagtesten Partykra-
chern aller Zeiten.
Draußen auf dem Festplatz

warten nach Angaben der
Viehmarkt AG noch zahlrei-
che weitere Angebote an
Fahrgeschäften, Unterhal-
tungs- und Imbissmöglichkei-
ten. tty

Von vielen erwartet: Beim Festumzug am 2. Juni werden viele Gruppen und Vereine sich selbst oder fantasievolle Ideen
präsentieren wie hier TSG Turner beim Umzug 2023. FOTO: THOMAS THIELE

Die Partyband Nightspot wärmt am Samstag auf.
FOTO: NIGHTSPOT / ABU EL-QUSSAN / NH

DJ Bleibtreuboy sorgt mit ungewöhnlichen Auftritten und
Ideen für Aufsehen. FOTO: AG VIEHMARKT / NH

Leserthema „Viehmarkt Hofgeismar“31. Mai
bis

3. Juni



Hausputz
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Viele Ausstellungsstücke stark
reduziert und kurzfristig lieferbar!

Platz für Neues

40%

Menschlichkeit pflegen
Wir wünschen Ihnen eine wunderbare
Zeit mit Familie, Freunden und Bekann-
ten auf dem Viehmarkt Hofgeismar.

www.gesundbrunnen.org
Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

Wir wünschen allen viel Freude auf dem Viehmarkt!

Obervellmarsche Straße 72
34246 Vellmar

Tel: 0561 827031
www.druckereihomburg.de

alles mit nur einer Anlage!
– ganzjährig –

Wirwünschen allen einen schönenViehmarkt!

KühlenundHeizen –

Kälte-Klimatechnik GmbH & Co. KG

info@hertel-kaelte.de
www.hertel-kaelte.de

Sportplatzweg 8
34396 Liebenau-Lamerden 05676 9892 0

05676 9892 10

05617 7541 7 (Kassel)

Leserthema „Viehmarkt Hofgeismar“31. Mai
bis

3. Juni Wieder Getränke gegen Chips
Neuer Viehmarkt-Festwirt bringt neue Ideen nach Hofgeismar mit

neuen Logo des Viehmarktes
abgebildet ist, bedeutet
nicht, dass jedes Jahr ein Rie-
senrad auf dem Platz steht,
dazu sei der Terminplan oft
zu eng. Wenn die Umstände
passen werde man sich aber
darumbemühen, dasswieder
eines kommt. tty

anzusprechen und die junge
Familie Franke sei eine Ideal-
besetzung, meint der Vor-
stand.
Die Getränkebons, falls

welche übrige bleiben, kön-
nen auch zurückgetauscht
werden.
Das Riesenrad, das auf dem

fortgesetzten Theke.
Man sei sehr optimistisch,

mit dem in der Gastronomie
erfahrenen Wirteteam die
Qualität des Viehmarktes
weiter zu steigern, sagte der
stellvertretende Vorsitzende
René Kasprowicz. Es gehe da-
rum, auch junges Publikum

Franke will auch den Ein-
gangsbereich des Zeltes einla-
dender gestalten und auch
das Toilettenproblem ent-
schärfen. Diese sollen besser
zugänglich aufgestellt wer-
den und denEingangsbereich
entlasten.
„Unser Viehmarkt soll wie-

der ein tolles Fest werden
und da sollte man auch mal
wieder neue Wege gehen“,
sagte Michael Reiter als Vor-
sitzender der AG Viehmarkt
bei der Vorstellung der Fest-
wirtsfamilie. Daniel Franke
(46) und Ann-Kristin Franke
(27) aus Bad Arolsen-Helsen
haben beide jahrelange Er-
fahrung in der Gastronomie
und unter anderem erfolg-
reich ein Restaurant amTwis-
tesee betrieben, bevor sie
sich auf die Festzeltbewir-
tung konzentrierten.
Beide werden unter ande-

rem die Cocktail-Bar mitbrin-
gen, die sie schon erfolgreich
beim Bad Arolser Viehmarkt
betreiben undwerden in Hof-
geismar in Kooperation mit
einem Gastronomen einen
Weinstand aufbauen.
Der gesamte Eingangsbe-

reich zumZelt soll neu gestal-
tet und freundlicher werden,
unter anderem mit einem
großen Biergarten und einer
von drinnen nach draußen

Hofgeismar – Beim Viehmarkt
in Hofgeismar wird es dieses
Jahr wieder Getränke gegen
Wertmarken (Chips) geben,
weil das schneller, effektiver
und sicherer geht. Das hat
der neue Festwirt Daniel
Franke angekündigt, der von
der Arbeitsgemeinschaft
Viehmarkt als neuer Wirt im
Festzelt verpflichtet wurde.

Gewappnet für den Bieranstich: Gastronom Daniel Franke und seine Frau Ann-Kristin aus
Bad Arolsen bewirten ab 2024 das Viehmarkt-Festzelt in Hofgeismar. FOTO: THOMAS THIELE

Mit Bus und Bahn zum
und vom Viehmarkt

Zudem wird das Angebot
der Regiotramlinie RT1 er-
weitert, um nach Greben-
stein, Immenhausen, Espe-
nau, Vellmar und Kassel zu
kommen. Über den norma-
len Fahrplan hinaus wird in
den Nächten Freitag auf
Samstag und Samstag auf
Sonntag jeweils eine Rück-
fahrt um 2.04 Uhr ab Hofgeis-
mar angeboten, in der Nacht
Sonntag auf Montag um 0.02
Uhr.
Die Fahrgäste erreichen

den Festplatz mit den Linien
184, 185, 189 und 199. Am
Bahnhof halten die Zuglinien
RE11 (Düsseldorf) und RT1
(Kassel-Hümme) sowie die
Buslinien 130 (Oberelsungen-
Niedermeiser), 140 (Warburg-
Liebenau), 180 und 181 (Tren-
delburg-Bad Karlshafen), 187
(Kelze / Friedrichsdorf), 190
(Reinhardshagen-Hann. Mün-
den) sowie 192 (Sababurg-
Gottsbüren-Gieselwerder.

tty

Infos über nvv.de und 0800-939-
0800.

Hofgeismar – Zum 72. Vieh-
markt und Heimatfest in Hof-
geismar vom 31. Mai bis 3. Ju-
ni bietet der Nordhessische
Verkehrsverbund (NVV) wie-
der einen umfangreichen
Sonderverkehr rund um Hof-
geismar an.
Neben dem Stadtbus und

regionalen Buslinien ergän-
zen die Buslinien 189 (Hof-
geismar-Schöneberg-Hüm-
me) und 199 (Hofgeismar-
Carlsdorf-Hombressen) das
Angebot zu fortgeschrittener
Stunde mit Fahrten alle zwei
Stunden. Die Linien 189 und
199 halten nicht auf dem
Bahnhofsvorplatz, sondern
an der Haltestelle auf der Brü-
cke am Bahnhof. In diesem
Jahr hält erstmals auch die
Stadtbuslinie 184 stündlich
an der Zusatzhaltestelle Fest-
platz „Hinter den Eichen“.
Außerdembringt die Buslinie
199 Besucher des Viehmarkts
zu später Stunde vom Fest-
platz zum Bahnhof, wo An-
schluss an die Linie RT1 in
Richtung Kassel besteht.

Abendbrot und Musik
für die ganze Familie

tont die Arbeitsgemein-
schaft Viehmarkt.
Dazu gibt es zum einen

Ballonkunst und eine
Schminkaktion von der Gar-
de Hofgeismar, außerdem
präsentiert der schon von
früheren Auftritten bekann-
te „Herr Müller mit seiner
Gitarre“ und diesmal „mit
Mandoline“ und „mit Band“
(dem Bassisten Herrn
Schultz und dem Schlagzeu-
ger Herrn Svenson) ein un-
terhaltsames Kinder- und Fa-
milienkonzert mit großem
Unterhaltungswert und Mit-
machgarantie. Dabei dürfen
die Kinder durch die Gegend
hüpfen, turnen und gute
Laune ertanzen.“

tty

Hofgeismar – Etwas Neues
gibt es beim Hofgeismarer
Viehmarkt am frühen Sonn-
tagabend: Von 17.45 bis 19
Uhr bietet die Viehmarkt AG
im Festzelt ein „Familien-
abendbrot“ an, bei dem es
auch Musik und Kinderun-
terhaltung gibt. Den frühen
Sonntagabend hat die AG
Viehmarkt im Programm
erstmalig freigeräumt, um
speziell für die Kinder und
jungen Jugendlichen aus der
Region etwas anzubieten.
Snacks und Getränke sind

für die jungen Besucher aus-
reichend eingeplant. Die El-
tern können sich das Brote
schmieren an diesem Abend
sparen und vom Feiern (der
Nächte zuvor) erholen, be-

Ein Viertel sparen
beim Eintritt

zum Viehmarkt
Der Eintritt auf den Hofgeis-
marer Viehmarktplatz kostet
unverändert zwei Euro pro
Tag für alle ab 16 Jahren. Kin-
der haben freien Zugang.
Wer sparen will, kann sich

im Vorverkauf die Eintritts-
bänder für alle vier Tage kau-
fen und spart dann 25 Pro-
zent, denn statt acht Euro zu-
sammen kosten sie dann nur
sechs Euro.
Im Vorverkauf gibt es die

Karten vor demFest imWein-
keller Scheffer (Steinweg)
und bei der Firma Donig im
Bürogebäude (Max-Eyth-Stra-
ße). tty.
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Mit uns fahren Sie gut!Mit uns fahren Sie gut!
ständig 60 Gebraucht-Fahrzeuge in der
Ausstellung

Probefahrten sind für uns selbstverständlich

Fahrzeugfinanzierung auch ohne
Anzahlung über die Auto-Europa-Bank

Ankauf Ihres Altwagensmit fairerWertermittlung

Rückkaufoption für Ihre Sicherheit

aufWunsch alle Fahrzeugemit
Gebrauchtwagengarantie

Husarenstr. 8 • 34369 Hofgeismar • Tel. 05671 50750
Fax 05671 8993 • kanzlei@rae-dbl.de • www.rae-dbl.de

Wenn‘s ums
Recht geht

Max-Eyth-Str. 4–8 · 34369Hofgeismar
Tel. 05671 7799280

www.heib-automobile.de

RADSPORT FRITSCH
Fahrräder – E-Bikes – Zubehör – Service

Mit dem E-Trekking Bike
in den Sommer!

www.radsport-fritsch.de Hofgeismar
Telefon 05671 50421 Oberer Graben 18

Programm des 72. Hofgeismarer Viehmarktes 2024
im Festzelt mit kostenfreier Mahlzeit
für die Kinder sowie Unterhaltung
durch „Herrn Müller und Band“ und
Rahmenprogramm.
19 Uhr: DJ Jens Hilpert (Hombressen)
legt bis 23 Uhr auf.

.Montag, 3. Juni:
14 Uhr Fest der Schuljugend auf dem
Reithagen.
15 Uhr: Bunter Nachmittag der
Betriebe und Behörden im Festzelt mit
der Band „Alpenbanditen“ (teilweise
Freibierausschank, nur an Tischen).
16.30 Uhr: Prämierung der Gewinner
beim Festzugwettbewerb.
20 bis 1.30 Uhr: Tanz mit der
Partyband „Ragged Glee“ 20 Uhr
23 Uhr: Feuerwerk
2 Uhr: Ausklang des Viehmarkt- und
Heimatfestes. tty

19.30 Uhr Musik mit DJ Danny K.
21.30 Uhr: Partyband „Nightspot“
spielt Top-40-Hits. Das Programm geht
nahtlos über in den

.Sonntag, 2. Juni:
1 Uhr: Der international erfolgreiche
DJ Bleibtreuboy spielt internationale
Hits bis 5 Uhr.
9.30 Uhr: Start der Kleintierschau in
der Reithagenhalle.
10 Uhr: Gottesdienst im Autoscooter.
11 Uhr: Ausstellung historischer Trak-
toren und Landmaschinen auf dem
Festgelände am Reithagen.
14 Uhr: Großer Festumzug durch die
Kernstadt mit dem Motto: „Helden
der Kindheit“.
16 Uhr: Konzert der Festzugkapellen
im Festzelt.
17.45 bis 19 Uhr: Familienabendbrot

.Freitag, 31. Mai
14 Uhr: Start des Betriebs der Fahrge-
schäfte und Stände auf dem Festplatz.
20 Uhr: Feierliche Eröffnung im Fest-
zelt mit begrenztem Freibierausschank
20.20 Uhr: Musikschule Hofgeismar
spielt die Nationalhymne.
Anschließend Unterhaltung und Tanz
mit der Band „Impuls“ (bis 2 Uhr).

.Samstag, 1. Juni
9 Uhr: Beginn der Stuten- und Fohlen-
schau auf dem Festgelände am Reitha-
gen und einer Kleintierschau in der
alten Reithagen-Turnhalle.
10 Uhr: Frühschoppen (neu) im Fest-
zelt mit den „Bramwaldmusikanten“
und Showeinlagen durch regionale
Tanzgruppen (bis 13 Uhr).
14 bis 15 Uhr Tanzshow mit der TSG
Hofgeismar.

Die Partyband Impuls will schon am ersten Viehmarktabend richtig einheizen. FOTO: AK-PHOTOGRAPHY/ NH

Leserthema „Viehmarkt Hofgeismar“31. Mai
bis

3. Juni



SERVICE

Styling und Schnitt
Interview: Wie lassen sich Haarwirbel bändigen?

so gegen die Wuchsrichtung,
entsteht ein bisschen Volu-
men. Wenn man die Haare
dann auskühlen lässt und
nochmal drüber bürstet,
bleibt der Stand erhalten. Das
Haar lässt sich ja formen.“

Welche Rolle spielt der pas-
sende Schnitt?
ANTONIO WEINITSCHKE: „Sie

können eigentlich jede Haar-
länge tragen. Bei den kürze-
ren Haarschnitten, zum Bei-
spiel beim Pixie oder beim
Mullet, haben Sie aber natür-
lich eher die Möglichkeit mit
dem Wirbel zu spielen. Hier
arbeitet man den Haarschnitt
um den Wirbel herum und
lässt ihn in seiner Natürlich-
keit fallen. Man kann ihn
auch ein bisschen durch kür-
zere Stützhaare unterschnei-
den.
Und wenn ich einen Voll-

pony habe, aber einenWirbel
an der Stirnpartie, dann lasse
ich die Seite, wo der Wirbel
ist, einfach etwas länger. Die
andere Seite wird etwas kür-
zer. Am besten schneidet
man den Pony übrigens tro-
cken, sodass er wirklich so
fällt, wie es die Natur ihm
vorgibt.
Im Moment ist es ja auch

ein Trend, die Haare wieder
mehr aus dem Gesicht zu tra-
gen, auch mit ein bisschen
mehr Stand. Da sind solche
Wirbel vorne an der Stirnpar-
tie immer von Vorteil. Über-
haupt kann ein Wirbel oft
auch einen Vorteil bringen.
Nämlich, indem er mehr Vo-
lumen aufbaut, einfach weil
er ein bisschenwiderspenstig
ist.“ tmn

kommen Sie also gar nicht an
den Wirbel heran, ohne sich
die Kopfhaut zu verbrennen.
Da ist eher ein Lockenwickler
gefragt. Oder Sie nehmen ei-
nen Föhn.
Föhnt man von unten und

zieht dabei mit einer Bürste
gegen denWirbel, arbeitet al-

Wirbel. Das gibt eine viel
schönere Kopfform.“

Macht es Sinn, Haarwirbeln
mit einem Glätteisen zu be-
gegnen?
ANTONIO WEINITSCHKE: „Der

Wirbel liegt ja amAnsatz. Mit
der Hitze des Glätteisens

den Wirbel zu kämmen.
Denn der Wirbel wird trotz-
dem immer prägnant durch-
kommen. Ziehen Sie Ihren
Scheitel lieber etwas länger
und toupieren Sie die Haare
amWirbelbereich auf die Hö-
he, die Sie gerne haben mö-
gen. Arbeiten Sie mit dem

Am besten arbeitet man
aber gar nicht zu extrem ge-
gen den Wirbel, sondern
spielt im Styling eher damit.
Ein Tipp, den ich Kundenmit
einem prägnanten Wirbelbe-
reich gerne mitgebe: Versu-
chen Sie nicht, die Haare vom
Oberkopf nach hinten über

Manch einer hat sie direkt
über der Stirn, fast alle ha-
ben einen am oberen Ende
des Hinterkopfs: Die Rede
ist von Haarwirbeln. Was
man tun kann, wenn die
Dreher beim Frisieren stö-
ren.

Strähnen ragen aus dem
Pony in die Luft oder der
Scheitel lässt sich nicht so zie-
hen, wie man sich das vor-
stellt: Haarwirbel können
ganz schön nerven. Vor al-
lem, wenn man mehrere von
ihnen hat. „Man kann aber
auchmit ihnen arbeiten, also
sie zum Vorteil nutzen“, sagt
Antonio Weinitschke, Art Di-
rector beim Zentralverband
des Deutschen Friseurhand-
werks.
Wie das geht - undwasman

tun kann, wenn der Wirbel
dem gewünschten Styling
dennoch im Wege steht, das
erklärt der Friseurmeister aus
Aachen im Interview.

Herr Weinitschke, wie bän-
digt man störende Haarwir-
bel?
ANTONIO WEINITSCHKE: „Bei

längeren Haarlängen kann
man die Haare natürlich am
Ansatz etwas antoupieren
und den Wirbel überfrisie-
ren. Mit Stylingprodukten
lässt sich dann ein bisschen
Festigkeit reinbringen, damit
es hält. Das geht etwa mit
Haarpudern, die die Haare
ein bisschen aufrauen. Und
natürlich mit klassischem
Haarspray, mit dem man je-
den Look fixieren kann.

Nervige Dreher: Mit einem Glätteisen kann man nur wenig gegen Haarwirbel ausrichten. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA

Jetzt bestellen unter: shop.hna.de

Entdecken Sie unsere Strandkorb-Auswahl
Bei uns finden Sie für jeden den passenden Sonnenplatz.

1.999 €

2.999 €

1.599 €

Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice
unter 0561-203 203 0 bestellen (solange der Vorrat reicht).

Strandkorb Düne „Single“
Mit dem Single Strandkorb hält maritime Ferienstimmung auf Ihrer Terrasse Einzug.
Massives Teak-Holz und ein edles PE-Geflecht verleihen diesem eleganten Einsitzer
eine helle und sommerlich freundliche Ausstrahlung.

Strandkorb Baltikum „XXL Dreisitzer“
Der Dreisitzer-Strandkorb Baltikum XXL vereint höchsten Komfort und eine luxuriöse
Ausstattung auf unverwechselbare Weise. Diese Neuheit in unserer Premium-Kollek-

Sitzfläche und drei Fußstützen, die zu erholsamen

129 €

Strandkorb Düne „Zweisitzer“
Die robusten Materialien machen diesen Premium-Strandkorb zu einem langlebigen
und pflegeleichten Outdoor-Möbel, der dafür sorgt, dass Sie es sich an warmen Ta-
gen zu zweit unter freiem Himmel so richtig gemütlich machen können.

Hundestrandkorb
Endlich können Sie stilvoll mit Ihrem Vierbeiner zusammen die Zeit in Ihrem Garten verbringen.
Der originalgetreue Hunde- und Katzenstrandkorb bietet Ihrem Liebling viel Schatten und Erholung.

tion verfügt über eine extrabreite
und geselligen Stunden einladen.

Entdecken Sie unsere
Strandkörbe



ANZEIGEN
Stellenangebote

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
per Email an:
centrale@rb-becker.de
RB-Rolf Becker GmbH
Industriestraße 1
37217 Witzenhausen/Kleinalmerode
centrale@rb-becker.de

Sie suchen einen interessanten und abwechslungsreichen
Job? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir bieten eine sicheren Arbeitsplatz in einem familiär be-
triebenen Unternehmen mit humanen Arbeitszeiten
und einem netten und motivierten Team.

WWiirr ssuucchheenn aabb ssooffoorrtt VVeerrssttäärrkkuunngg!!
Für unsere Filialen in Witzenhausen & Gudensberg

Stellvertretender Teamleiter &
Verkäufer iinn VVoollll-- uunndd TTeeiillzzeeiitt ((ww//mm//dd))

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Bad Emstal
Sand

“ Bad Karlshafen
Stadt

“ Breuna
Niederlistingen

“ Calden
Westuffeln

“ Grebenstein
Stadt

“ Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck
Hümme
Kelze
Stadt

“ Naumburg
Elbenberg
Heimarshausen

“ Trendelburg
Deisel
Eberschütz
Gottsbüren
Langenthal
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Niederelsungen
Wenigenhasungen

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Liebenau-Lamerden
(als Stammzusteller)

Jeweils zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Nord GmbH
Vertrieb für Hofgeismar
Tel. 0561 2033370 I WhatsApp 0151 61666277
vts-hofgeismar@hna.de www.hna-zusteller.de

Bekanntschaften
Gabi, 60 J., hübsche, jugendlicheWitwe,
mit schöner Oberweite u. unendlich
viel Liebe im Herzen, fahre gerne Au-
to, koche mit Leidenschaft u. erledige
mit viel Freude die Haus- u. Gartenar-
beit. Doch abends allein kommt die bit-
tere Einsamkeit. Ich erwarte Deinen lie-
ben Anruf üb. PV, wenn Du auch so al-
leine bist. Tel. 01520-8293309

Margot, 73 J.,mit Herz u. Verstand, hier
aus der Gegend, jünger ausseh., doch
etwas am Verzweifeln so allein. Es wäre
schön, wenn ich wieder für zwei kochen
könnte, abends zus. mit Ihnen fernse-
hen, der Einsamkeit Adieu sagen. Wür-
de Sie gerne kurzfristig treffen. Erfüllen
Sie mir bitte diesen Wunsch mit Ihrem
Anruf üb. PV Tel. 0176-56841872

Symp. Witwer (Ende 70), Ingenieur in
Pension, jugendl. u. vorzeigbar, hand-
werkl. geschickt. Bin ein Naturmensch,
mag Ausflüge mit meinem Auto, nett
Essen gehen u.v.m. Suche e. liebe Frau,
die mit mir den Lebensabend genießen
möchte. PV, Anruf und Vermittlung ga-
rantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Lydia (77) einsameWitwe,mit Auto, gu-
te Hausfrau u. Köchin, ohne gr. Ansprü-
che. Suche einen aufrichtigen Mann,
der mich braucht, um nie mehr einsam
sein zu müssen. PV Tel. 0162-7939564

Kartenlegerin Frau Lydia Lange
Termin unter WIZ 05542 6139708 o. 0152 21515244

2 ZKB - 49qm - vollmöbliert- 600€ inkl.
NK in Felsberg/OT ab sofort. Tel
016090112981

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Vermietung

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Dynamisch und motiviert?
Dann komm zu uns!

Die Nationalparkstadt Waldeck
sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter/innen (m/w/d)
(Verwaltungsfachangestellte oder vergleichbar)
für unser Team im Rathaus

Du hast Lust auf einen interessanten Job im
öffentlichen Dienst mit Zukunftsperspektive?
Dann bewirb Dich noch heute!

www.waldeck.de

Suchen Sie ein
Zimmer,

eine Wohnung,
ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer
Zeitung hilft immer!

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000Menschen erleiden in
Deutschland jedes Jahr einenHerzinfarkt.
Finden Sie heraus, ob Sie gefährdet sind.

Jetzt den Testmachen:
www.herzstiftung.de/risiko



KO
LLEKTION

KOLLEKTIO

N

HNA Mundart-Mem
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spiele
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

mo

u.
r,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen und unter shop.hna.de (solange der Vorrat reicht).
Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice unter 0561-203 203 0 oder auf shop.hna.de

bestellen. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.
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aus:

Hier kannst du
ein Foto einkleben...

MEIN NAME IST:

Ich bin schon so alt:

(Bitte ankreuzen)

3 Ballons in

meinen Lieblingsfarben:

ICH WOHNE HIER:

Ich esse und trinke gerne:

MEIN GEBURTSTAG IST AM:

HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100%
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft bei
dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weitergabe der
einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe sind ebenso im
umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen
Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €


